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': Ĉ_ 6lS »
(' !

CJiiA -

MH
Vf’-

-

!^ v -
v \ .

* V
t ;

MH

Ellenbogengasse 16 ,
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Wiesbsdmer Tsgblslt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse 27

S

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeile oder

deren Raum 15 Pfg .
Neclamen die Pctitzeile 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

Auflage : 8000 .
Erscheint täglich , außer Montags .

Abonnementspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Postaufschlag oder Bringerlohn .

M 302 . Mittwoch den 24 . Deeember 1884 .

a 8 , 10 und 12 Pfennig .
J . Bapp , Goldgasse 3 .

W « Petri , Koch & Delicatessen - Gesdiäft ,

Michelsberg 30 ,

empfiehlt
frische Gansleber und Trüffel ,

h Gansleber - Pasteten in Terrinen ,
Wildschweinskopf s >

,
Cumberland .

Wildschwein in Gelee s . diable ,
frische Hummern s . Mayonnaise ,
Aal blau in Gel ^ e ,
Gans in Gelee ,

grosse Auswahl kalter Braten ,
ital . und Ochsenmaul - Salat ,

grüne Pommeranzen und Orangen . 20889

Eine neue , eleg , goldene Damen - Remontoir - Uhr für
33 Mk . zu verkaufen Webergasfe 52 . 20892

20070

Schöne Renaissance - Regulateure .

C .
Theod . Wagner

Telegraphen - Fabrikant .Hof - Uhrmacher .
Ecke der Grabenstrasse .

Grosses Lager
aller Arten

UHREN .

Grosses Lager
aller Arten

UHREN .

H . Medings Gold - & Silberarheiter ,

16153

'
Ellenbogongasse 16 .
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Saaltai Serothal

Nene Fischhalle
,

Ferd . Müller , Auctionator .379

99

20842

M

Zum Deutschen Hofe “

Goldgasse 2 » .

findet in meinem Geschäftslocale

8 Friedrichstrasse 8

wie bereits alle Jahre ein

M Freihand - Verkauf ^ 8

Heute Bornnttag
W

"
nur v » u 10 bis 12 Uhr :

-
MU

Cigarren - Bersteigklung
im Saale

welche die viergespaltene Petitzeile nur 10 Pfennig kosten ,
finden die weiteste Verbreitung .

Die Redaetion und Expedition
20866 6 Nerostraste 6 . Wiesbaden .

CL Kreiitzlin ,

Kaiser ! . König ! . Hoflieferant .

NB . Bestellungen auf Karpfen bitte ich bald aufzugebei «

damit ich den Anforderungen entsprechen kann .
_______

! >■

öilj leien , vicie kxkxvc , juiuiv üjvuucviv , » ivvow v — »

See - Muscheln ( Montes ) , Monnickendamer Bratbückinge rc .
F . C . Hendl , 282

Hoflieferant Tr . Königl . Hoheit des Landgrafen von Hessen

Täglich auf dem Markt .

Zu den Weihnachts - Feiertagen empfehle ich sehr
schone Spiegel - und Goldkarpfen in allen Größer

Bresen , Aale , Flustzander und Barsch , echten Rhein

salm , Elbsalm , prima Qualität , delicate Lachsforelle «

aus dem Bodensee , lebende Bachforellen , feine Ostender
Turbots und Soles , echte Egmonder Schellfische ,

Cablia « und Meerlau ' s zum billigsten Preise .

"
jmt
>rt

MW

Einige Dutzend schön gesteppte Bettdecken
werden zum Einkaufspreis abgegeben Häfner -

gasse 4 . 20899

von

Kleiderstoffen durch alle Rubriken,
'

sowie Herrenftoffen , fertigen Hofen
in allen Längen und Weiten , Weiß -

waaren ,
als : Tischtücher , Hand¬

tücher und Taschentücher , Herren -

u . Damen - Regenschirmen in Seide

nnd Wolle , Sonnenschirmen , einer

Parthie Schmncksachen in Silber

und Gold und mehreren Regen¬
mänteln in Gummi

statt . Bemerkt wird , daß die Waaren zu herabgesetzte » Preisen

verkauft werden und sich vorzüglich zu Weihnachten eignen .

evf - ie ' für alle Kranke , welche nur wenige , ab «

möglichst kräftige Nahrung zu sich nehme «

können , als auch für Reconvalescenten , Blutarme , Magenleidende
rc . , täglich frisch bereitet . Zeugnisse von Herrn Geh . Ober ,

medicinalrath Prof , von Langenbeck und dem ärztlichen
Verein dahier . Albert Brunn , Adelhaidstraße 41 . 10803

NZu Weihnachtens !
empfehle

gepflanzte Körbchen , Jardinören , sowie alle in das

Blumenfach einschlagende Artikel , namentlich Maiblumen ,
Tulpen rc . rc .

Ernst Ronsieck Wwe . , auf dem Markt ,
20894 vis - ä - vis der Wilhelms - Heilanstalt .

Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Während der Feiertage täglich in frischer Sendung : Aui -

gezeichnete Egmonder Schellfische , Cabliau 1 . Qualität ,

Seezungen (Soles ) , Ostender Steinbutt (Turbot ) , feinsten Zander

(Sutak ) , Merlans (Whiting ) , ausgezeichnet zum Backen , ferner

ächten Winter -Rheinsalm , Elbsalm , Lachsforellen nur

dem Bodensee in allen Größen , Silberforellen , lebende Bach¬

forellen , Flußfische , besonders sehr schöne , lebende und frisch

abgeschlachtete Rhein - Karpfen , die so beliebten großen fette «

Holsteiner Karpfen bis zu 10 Pfund schwer , Rhein - Hechte ,

Schleien , dicke Aale , sowie Oderkrebse , lebende Hummer ,

7i Ferd . Marx , Auctionator & Taxator .

Zum Abonnement auf die täglich (auch Montags Früh )

erscheinenden

I„ Wiesbadener Nachrichten "

(vormals „ Wiesbadener Montags - Zeitung
"

)
10 . Jahrgang , nebst wöchentlicher Gratis - Beilage des

„ Jllustrirten Unterhaltungs - Blattes " der „ Wies¬

badener Nachrichten " und der monatlichen Gratis - Beilage
der humoristifch - satyrischen Zeitschrift „ Uhu "

, 13 . Jahrgang ,

zu 1 Mk . 25 Pf . pro Quartal für alle drei Blätter zusammen
(excl . Bringerlohvt und Postgebühr ) laden wir beinr bevor¬

stehenden Quartals - und Jahreswechsel ergebenst ein .

Am zweiten Weihnachts - Feiertage Nachmittags
31/2 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik .

Schwalbacher Hof .

Anr 2 . Weihnachts - Feiertage Nachmittags von 4 Uhr an :

Groste Tanzmusik . Tanzgeld SO Pfg . 20878

Mainzer Fisdilialle ,

Laden 16 Neugasse 16 .

Eingetroffen

sehr schönen Pariser Kopssalat
W billigst .

29898
__________

. __________________
A . Preiib

Der seit Jahren so sehr beliebte echte fldbe Zinns «" '

wieder eingetroffen 1 Schwalbacherstraße 1 , Eckladen .

Adlerstraße 33 schöne Nüsse per 100 30 Pfg . zu haben . 208 "
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M Neuheiten ^ 1 in meinen SpeciMäten für Geschenke

5 M .

P . Sieberling ,
Mainz

, Ludwigsstrasse . Ludwigsstraße .

19314Fabrik - und Engros - Eager .

Magazin für Haus - L McheWeriithe

18535 10 Tannnsstraße 10 ,

rooooooooooooooooogCigarren , §
Cigaretten und Tabake gt

13 » kaufen gesucht ein Exemplar Nassauischer
Haussecretär . Näheres Expedition . 20896

MAINZ :

Ludwigsstraße .

«
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Einige Fässer Aepfelwein , sowie 3 schöne Hammel
zu verkaufen . Näh . Lahnstraße 3 . 20900

Edel - sRiesen - Maronen ToÄ “ I
größte , kerngesunde D VrniliAn Rheinstraße 55 ,
Frucht , empfiehlt 1 . I I Cllltll , Ecke der Karlstraße .

MF
*

Großes Lager aller Arten Ketten .
“

Ml
ReMe , billige Preise ! Garantie !

Otto Matthey , Uhrmacher ,

in allen Qualitäten und Preislagen Q
empfiehlt als passende Weihnachts - Geschenke O

LEHMANN STRAUSS .

Cigarren - Sortimentskisten in hoch¬
feiner Ausstattung . 20322

oooooooooooooooo
verschiedene Sorten Wein von 65 Pfg . per Flasche

bis zu 3 Mk . , sowie Düsseldorfer und Wiesbadener
Arae - und Rum - Pnnsch - Syrop .
?V9O2 A . Paasch Wwe . , Schwalbacherstraße 9 .

Schreinerwerkzeuge - , Laubsäaekasten und Schränke ,
Wirthschaftskastenf . Große , Christbaumhalter , Blumen¬

tische , Blumenständer , Flaschenschränke für 50 bis
300 Fl . , Fliegenschränke , Eisschränke , Ofenschirme ,
Kohlenkasten , Kohlenkanonen , Kobleneimer und Füller ,
Feuergeschirre und Halter , Garderobe - und Schirm¬
ständer , Velocipede und Schlitten , Schlittschuhe und

Kinderschiebekarren , Waschtische , - Gestelle und - Säulen ,
Würmeflaschen , Fußwärmer , Kinder - , Stahl - und

Plattbügelersen mit Rosten , eiserne Betten für Kinder
und Erwachsene , Hausstandswaagen rc . rc . empfiehlt
zu passenden Weihnachtsgeschenken 20455

A . Willms , Hofl . , Marktstraße 9 .

Photographie - Album , große , ä 2 .80 , 3 .50 , 3 .75 , 4 .50 , 5 .— , 5 .50 , 6 .— , 7 .— bis 45 Mk .
Photographie - Album , kleine , a 85 Pf . , 1 — , 1 . 50 , 1 . 80 , 2 . — , 2 .25 , 2 .40 , 2 .80 bis 5 Mk .
Schreib - Album ä 45 Pf . , 1 — , 1 .50 , 2 .— , 2 .40 , 3 .— , 3 .60 Mk .
Portemonnaies , anerkannt größte Auswahl in Neuheiten zu Engros - Preisen .
Geld - Täschchen in Rinds - und Kalbleder a 40 , 45 , 75 Pf . , 1 . - , 1 .25 , 1 .50 , 2 . - , 2 .40 bis 6 Mk .
Cigarren - Etuis ä 30 , 45 , 70 , 85 Pf . , 1 .— , 1 .50 , 2 .— , 2 .40 , 3 .— , 3 .60 , 4 .20 , 4 .80 bis 15 Mk .
Brieftaschen ä 50 Pf ., 1 .— , 1 .20 , 1 .50 , 1 .80 , 2 .40 , 3 - , 3 .30 , 4 .20 , 4 .50 bis 12 Mk .
Visitenkarten - Täschchen ä 45 , 50 , 60 , 70 Pf . , 1 .— , 1 .20 , 1 .50 , 1 .80 , 2 .— , 2 .25 bis 6 Mk .
Schreibmappen mit Einrichtungen ä 45 , 75 Pf . , 1 .— , 1 . 50 , 1 .80 , 2 .40 , 3 .— bis 12 Mk .
Schreibzeuge ä 45 Pf . , 1 .— , 1 . 25 , 1 .50 , 2 .25 , 3 .— , 3 .60 , 4 .50 bis 11 Mk .
Reise - Necessaires ä 3 .— , 6 .— , 8 .50 , 10 .— , 12 . — , 14 .— bis 24 Mk .

. Näh - Necessaires ä 45 , 70 Pfg . , 1 . - , 1 . 70 , 2 .40 , 3 — , 3 .50 , 4 .20 , 4 .80 , 5 .50 bis 54 Mk .
Fingerhut - Etuis ä 30 , 40 , 45 , 60 , 70 Pf ., 1 Mk .
Taschen - Necessaires a 45 , 70 Pf . , 1 .— , 1 .20 , 1 .50 , 1 .80 , 2 .40 , 2 .75 , 3 .— bis 5 Mk .
Schmuckkasten ä 6 .— , 10 .80 , 12 .— , 14 .— , 15 .— , 18 .— bis 36 Mk .
Handschuhkasten ä 3 .90 , 5 .40 , 6 .80 , 7 .80 , 9 .50 , 10 .80 , 12 Mk .
Toilettenkasten , gefüllt mit Parfümerien , ä 45 , 75 Pf . , 1 .— , 1 .50 , 1 .90 , 2 .40 bis
Kammkasten ä 1 .— , 2 .— , 3 Mk .

______ «_ i____ - ________________________________________ __
M Ein Kanarienvogel , sehr guter Schläger (passendes Weih -

Mchtgeschenk ) zu verkaufen Röderallee 22 , Frontspitze . 20895

Reisekoffer ä 1 . 80 , 2 .40 , 3 .— , 3 .60 , 4 .20 , 4 .80 , 5 .50 bis 8 Mk .
Reisekoffer in Leder a 20 .— , 23 .— , 25 .— , 27 .— , 29 . — , 31 .— , 33 — bis 48 Mk .
Damentaschen ä 1 .90 , 2 . 25 , 2 .50 , 3 .— , 3 .50 , 3 .90 , 4 .50 , 5 . - , 5 .50 bis 24 Mk .
Umhängetaschen ä 2 . — , 3 .60 , 4 .50 , 5 .— , 5 .50 , 6 .— , 6 .80 bis 9 Mk .
Arbeitstäschchen ä 45 , 85 Pf . , 1 .— , 1 .50 , 2 .— , 2 .40 , 3 .— , 3 .50 , 4 . 20 bis 6 Mk .

Hosenträger , deutsche , französische und englische , a 40 , 75 Pf . , 1 .— , 1 .20 , 1 .50 , 2 .— , 2 .40 bis 3 . 50 Mk .
Cravatten , unübertreffliche Auswahl aller Neuheiten des In - und Auslandes .

Durch den billigen Verkauf meiner Neuheiten war der Andrang vor Weihnachten in den letzten Jahren
sehr groß , bitte daher meine werthen Abnehmer , recht frühzeitig ihren Bedarf zu decken .

Eine neue , silberne Damen - Uhr für 16 Mk . zu verkaufen
Webergasse 52 .

__________________________________
20891

Ein gut erhaltener Winterrock und 1 Paar hohe Stiefel
zu verkaufen Walramstraße 23 , 1 Stiege hoch .

_________
20889

Fast noch neue , leinene Hemden , per T/s Dutzend 12 Mark ,
zu verkaufen Webergasfe 46 , II . rechts . 20891

Ein Mitleser der „ Kölnischen Zeitung " vom 1 . Januar
ab gesucht Nicvlasstraße 9 , 2 Treppen . 20888

Tchmkclpscrde

Für Weihnachten
empfehle mein reichaffortirtes Lager in

alle » Arten Uhren , darunter Glashütte »
und Genfer Uhren , sowie Eöhr ’ s Patent
(sich selbst aufziehende Uhr ) .
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— Wegen vorgerückter Saison

Mäntel

19188

Wiesbaden , 9 grosse Burgstrasse 9 .•f " lesoauen , w grosse Burgstrasse 9 . 17642

bautfürEinige Vertreter .

( empfi

Nüsse und Aepfel zu haben Herrnmühlgasse 9 .

Gebrüder Reifenberg *

31 Langgasse 21 .

C . Kalkbrenner ,
85

Fabrik für Heizungen . — Installationen . — Eisenbau .

in den verschiedensten Gattungen
werden von heute ab

W
“

zu bedeutend reducirten Preisen
"

WC
zum Verkauf gestellt .

Adolph Dams
, Königlicher Hof - Lieferant

,

Eine grosse Parthie

znrilckgesetzter Tischdecken
,

Teppiche ,

sowie

Rath .

Majoi
nossen
von , 5

SB . , I

Ludw

Alfrel
Sim

I: händll
Math
Eduai

Alber

hoff ,
Wie

major
Prwa
Haus
Adolf
Justir

hydraulische Maschinen oder Handbetrieb
unter Garantie

___ _ Eil
20812 । zu ve

OJjrtfid .
mehrere complete Einrichtungen in

.Ja <irf . i ^ e5l51efaenen Holzarten für Salon ,Speye - und Schlafznmuer , gut gearbeitet , stehen preis -
würdig zu verkaufen Schützenhofstrahe 3 . i % 16

Aufzüge für alle Zwecke :
Personen - Aufzüge für Hotels ,
Speisen - Aufzüge „ „ und Private ,
Waaren - Aufzüge rc . re . ,

Die Vertreter
her gemeinsamen Orts - Krankenkasse (Kassenmitgliederl werden

& CT ° uf L - Lagden

20893

haben
und 5

Abl

ß. D .
'

Kentnei

verstehe
Benja
Buchhä
Carl , I

Bornt

IsLeihhai
Kreis - 1

Wilheb
und C >

Dreßl
a . D .

Ernst
Handel
Gehein
Glase
Grad

Comnu
Rentne

Maure
Rentne
Directi

Hilpi
Haus - !

Post - Z

Jsrat
Kalb

Keßli
Knau
Knol

Carl ,
Lietzr
Luger
Mar

1a . D .

Moritz
Olfe
Pag
König !

Grosse Preisermässigung
auf alle auf Lager habenden
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Der Vorstand .335

Director .

Weihnachts - Ausverkauf .

NenjaWswunsch - AWMskarten
haben bis zum 21 . d . Mts . gelöst folgende Herren

, nd Damen :

Männergesang - Verein „
CODCOfdia

“

-

Wir laden unsere verehrlichen Mitglieder zu einer

gemüthlichen Zusammenkunft
auf Donnerstag ( 1 . Weihnachts - Feiertag )
Abends 8 Uhr in das Vereinslocal ( grosser Saal „ Zur

Stadt Frankfurt “ — Eingang durch ’s Thor ) hierdurch

ergebenst ein und bitten um recht zahlreiche Theilnahnie .

Wiesbadener Fecht - Club .

Montag den 29 . December er . Abends S ' i-2 Uhr :

Creneral - V ersain niliing -

im Clublocal zum „ Kleinen Römer - Saal "
.

Tagesordnung : 1 ) Jahresbericht :
2 ) Rechnungs - Ablage und Wahl der

Rechnungsprüfer ;
3 ) Neuwahl des Vorstandes ;
4 ) Vereins - Angelegenheiten .

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht
118 Der Vorstand .

Mey
’
s Abreiss - Kalender

per Stück 35 Pfg . 20904

I empfiehlt ____________
C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

: . Eine neue silberne Herren - Remontoir - Uhr sür 21 Mk .
V\ zu verkaufen Webergasse 52 . 20893

Hilpisch , Caplan . Höhn , Polizeirath . Hölper , Kranken¬

haus - Verwalter . Hönick , Ernst , Rentner . Hoffmann ,

Post - Director a . D . Hülkart , Pfarrer . I . , H . , Fräulein .

Israel , Stadtbaumeister . Jung , Ludwig , Geh . Justizrath .
Kalb , Eduard , Rentner . Kalle , Fritz , Stadtvorsteher .

Keßler , Eduard , Rentner . Klappert , Wilhelm , Ingenieur .

Knauer , Friedrich , Rentner . Knefeli , Geschäftsführer .
Knoll , Georg , Hotelbesitzer . König , Post - Director . Kohl ,
Carl , Verwalter . Lehmann , von , Generallieutenant z . D .

Lietzmann , P . L . , Rentner . Lugenbühl , Carl , Kaufmann .

Lugenbühl,Emilie,Privatiere . Lugenbühl,Hrch . ,Kaufmann .
Marc , Dr . med . Medicus , Friedrich Carl , Dr . , Director

a . D . Müller , Hermann , Königl . Concertmeister . Naglo ,
Moritz , Hauptmann a . D . Prinz Nicolas von Nassau .

Olfenius , Landesbank - Director . Otto , Friedrich,Professor .

Pagenstecher , Hermann , Dr . med . Philippi , Hermann ,
Königl . Opernsänger . Poths - Wegener , Rentner . Preu her ,

Hauptmanna . D . Retzer , Georg , Wittwe , Privatiere . Ries ,
Carl , Schneider . Rohr , Julius , Juwelier . Rospatt , Reg .-

Rath . Rumpf , Emil,Schuhmachermeister . Scheid , Wilhelm ,
Major z . D . Schellenberg , Amts - Apotheker . Schenck , Ge -

nosiensqasts - Anwalt . Scheurer , Brand - Director . Scheven ,
von , W . , Rentner . Schirm , Dr . , Stadtvorsteher . Schmidt ,
W . , Dr . med . Schreiber , Hrch . , Rentner . Schulze , Theod .

Ludwig , Mustklehrer . Schwerin , Adolf , Rentner . Seng ,
Alfred , Amtsrichter a . D . Silberstein , Dr . , Rabbiner .
Simon , Eduard , Weinhändler . Simon , Moritz , Wein¬

händler . Sod en st er n , von , Baron , Rentner . Stillger ,
Mathias , Kaufmann . St ölte , Hotelbesitzer . Tap p ert ,
Eduard,Rentner . Thomä , Dr . , Gymnasial - Lehrer . Townsend ,
Albert , Rentner . Travers , Franz , Kaufmann . Werming -

hoff , Carl , Hotelbesitzer . Wesener , Dr . , Gymnasial - Lehrer .
Wiener , Banquier . Wienskowski , von , Emil , General¬

major z . D . Willms , August , Kaufmann . Willms , I . B . ,
Privatier . Weygandt , Wilhelm , Kaufmann . Weyland ,

Hausprälat . Wurmb , von , Regierungs - Präsident . Zais ,

Adolf , Banquier . Zehrung , Accise - Jnspector . Zintgraff ,
Justin , Kaufmann . 17611

Abler , Gebr . , Restaurateur . Ackermann , Hauptmann
si. D . Am Ende , Landgerichts - Director . Bachmayer , C . I . ,
Zentner . Bachmayer , Regina , Fräulein . Beckel , Stadt -

orsteher . Becker , Peter , Frotteur und Bürstenmacher ,

sgenjamin , Albert , Rentner . Bergmann , Fritz , Verlags -

Uuchhändler . Berle , Ferd . , Dr . , Stadtvorsteher . Bertrand ,
fori , Dr . , Geh . Sanitätsrath . Bochwitz , Polizei - Commissar .

Borntraeger , Fritz , Hof - Photograph . Brenner , Reinhard ,

Leihhaus - Controleur . Büdingen , Hotelbesitzer . C öfter ,
Kreis - u . Departements - Thierarzt . C o u l i n , Gustav . C o u l in ,

/Wilhelm , Bürgermeister , de la Croix , Ober - Regierungsrath
und Consistorial - Präsident . Di eck , Adolf , Baurath a . D .

Dreßler , Jacob , Rentner . EbHardt , Ober - Tribunalsrath
a . D . Elenz , Dr . , Oberarzt des städtischen Krankenhauses .

Ernst , Dr . , General - Superintendent . Flindt , Wilhelm ,

Handelskammer - Secretär und Canzleirath a . D . Fresenius ,

Geheimer Hofrath und Professor . Gaab , Chr . , Rentner .

Glaser , Carl , Kaufmann . Goebel , Philipp , Weinhändler .

Gradenwitz , Moritz , Rentner . Graeber , Ferdinand ,
Commerzienrath . Goetz , Fritz , Hotelbesitzer . Goetz , Friedrich ,
Rentner . Groll , Valentin , Kaufmann . Grün , Anton ,

Maurermeister . Haase , Rudolf , Kaufmann . Hack , Louis ,
Rentner . Herber , August , Badhausbesitzer . Hey

' l , Cur -
'

rano , Wilhelmine , Wittwe , Privatiere .

Wiesbadener Männergesang - Verein .

Freitag den 26 . December (2 . Weihnachts - Feiertag )
Abends 8 Uhr im Casinosaale :

II . Concert und Ball ,

wozu wir unsere geehrten unactiven Mitglieder und Gäste

ergebenst einladen . Hiesige Nichtmitglieder können nicht

eingeführt werden ; einzu ! ährende Fremde beliebe man bei

dem Präsidenten , Herrn Kaufmann H . Bühl , Kirchgasse
No . 2a , anzumelden . Der Vorstand . 17

Wiesbadener Casino - Gesellschaft .

Samstag den 27 . December er . Abends 7 Uhr :

General - Bersammlung .

Tagesordnung :

1 ) Rechnungsablage pro 1883/84 ;
2 ) Wahl von Vorstandsmitgliedern ;
3 ) Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission .

1 Der Vorstand .

ij Tricot - Taillen ß
4 % für Kinder Mk . 3 . — , für Damen Mk . 4 .— , 4
4 besetzte Damen - Taiilen Mk . 7 . — . CX 1 .1

* 11 4
4 schwere Taillen mit dickem , 4
4 an gewirktem Futter 9 Mk . 4

T Eine grosse Parthie zurückgesetzte Tricot -

y Kinderkleider offerire zur Hälfte des Werthes . iT

2 Wo Thomas , L
T 164 11 Webergasse 11 .

Zu Weihnachts - Geschenken passend ,

findet man große Auswahl schöner und practischer
Gegenstände in der 19615

MG
"

Möbelhalle Schützenhofstraße 3 .
"
MU
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Der v

y (Konrgl . Amtsgericht , Abth . IX . Sitzung vom 23 . Dec .)
Vorsitzender : Herr Amtsgerichtsrath Birkenbihl . Beamter der Köntgl .
Staatsanwaltschaft : Herr Assessor Niemann . Schriftführer : Herr
Secretar Kals . — Zu Anfang Juni d . I . wurde dem hiesigen Kauf¬
mann Philipp Muller durch Vermittelung des Herm K . een . von der
Zeche „ Ludwig

" eine Waggonladung Kohlen zugeschickt . Wie dies bereits
vorher ausgemacht war , übernahmen der Carl Wilhelm K . jun . und der
Taglohner Friedrich Carl Heinrich Sch . . Beide dahier , die Besorgung
der Kohlen und fuhren dieselben nach der Ziegelei des Herrn Muller .
Sre fingen des Mittags mit dem Ausladen der Kohlen an und da sie an
diesem Tage nicht fertig wurden , schafften sie in der Frühe des folgenden
Tages eine Fuhre Kohlen nach dem nahe gelegenen Lagerplatz des Herrn
K . eoo . , brachten den Rest der Waggonladung aber nach der Ziegelei des
Herrn M . Dort erfuhr Letzterer von seinen beiden Arbeitern , daß eine
Fuhre zu toentg abgeliefert worden sei. Nach den Erkundigungen , die
darauf von Seiten des Herrn M . eingezogen wurden , erfuhr er ,

Verkauf der beanspruchten Fläche zum Taxpreise von 800 Mk . pro NlM ?
bcsürlvortet , unter der Bedingung , daß der Feldweg offen gehalten toc & f
muß , so lange noch keine Häuser daselbst gebaut werden , und daß di
in Aussicht gestellte zustimmende Erklärung des Fräulein Eleonor
Stnber in bindender Weise beigebracht wird . - Das Gesuch des Hem
Ernst Heinrich , betr . Aufstellung eines Kiosks zum Verkaufe von Zeih
schnften am Kochbrunnenplatze wird auf Grund der vorgelegten Zeichmnw
unter der Bedingung jederzeitigen Widerrufs auf Genehmigung begut¬
achtet , wenn 1 ) rat Interesse des hiesigen Buchhandels der Verkauf nur
auf Zeitungen beschrankt und 2 ) vom Gesuchsteller ein durch die Accilb
Commission festzusetzendes jährliches Standgeld an die Accisekasse bezahlt wird
— Betreffs des Gesuchs des Herrn Bierbrauereibesitzers L . Gratweil
nm Erlaubniß zur Errichtung einer 3 Meter hohen Mauer um seinen
Pichplatz an der Sonnenbergerstraße beschließt der Gemeinderath , bei dem
Votum vom 5 . December stehen zu bleiben , da die vom Gesuchsteller bei
der Polizeibehörde vorgebrachten Gründe für sein Gesuch auch selbst eine wider¬
rufliche Genehmigung des Banes nicht Wünschenswerth erscheinen lassen und
das allgemeine Wohl dem Interesse des Einzelnen vorgcht . ( Schuß folgt .)

^ öffentliche Sitzung der II . Strafkammer des
Konrgl . Landgerichts vom 23 . December .) Vorsitzender : Herr
Landgerlchts -Director Koppen . Beamter der König ! . Staatsanwaltschaft -
Der Erste Staatsanwalt Herr Moritz . — Der Kaufmann und Loosen -
Händler Karl Hemtze m Hamburg hat unter dem 6 . März d . I . an ein
Fraulem Schmitt in Bremberg (bei Diez ) Pläne der in Preußen nicht
zngelaffenen Hamburger Stadtlotterie abgeschickt. Mit Rücksicht auf bte
zahlreichen , wegen ähnlicher Vergehen erfolgten Vorstrafen , die in Geld¬
strafen bis zu 1000 Mk . bestanden , wurde H . zu einer Geldstrafe von
100 Mk eventuell für je nicht gezahlte 10 Mk . zu einem Tage GefangM
vernrtheilt und mit den Kosten des Verfahrens belegt . - Der Holzhändler
Georg G . von Schwanheim ist am 8 . April von dem dortigen Feld¬
schützen bei einem Forstdiebstahl ertappt worden . Von dem im Schwan¬
heimer Gcmeindewald lagernden geschlagenen Holze , das einem gewissen
Andreas Lohrmann gehörte , hat der Angeschulbigte drei dürre Wellen im
Gesammtwerthe von 9 Pfennigen entwendet . G . ist berefts 4mal wegen
Diebstahls , Hchlerei , Widerstands gegen die Staatsgewalt , Verausaabum
falschen Geldes mit 4 ' / - Jahrm Zuchthaus und 2mal wegen Forstdieb¬
stahls vorbestraft . Trotz des c -?;:. " : :; W : NH : 7, (. . . . lv ,
repräsentirt , wurde mit Rücksicht auf eben diese vielen Vorstrafen , die G
bereits erlitten , die Strafe auf 4 Monate Gesängniß ausgemessen : außei -
dem wurden dem Angeschuldigten die bürgerlichen Ehrenrechte auf die
Dauer eines Jahres aberkannt . - Zur wiederholten Verhandlung ge¬
langte . heute die neulich im Interesse weiterer Beweiserhebung ver -
tagte Strafsache gegen den Metzger Michael Christ von Höchst wegen
Wurstfalschung und Feilhaltens bezlehnngsweffe Verkaufs gefälschter
Wurst . Nach dem Gutachten des Sachverständigen , des Herrn Director
5rr ^ Am,iU .

do » der hiesigen amtlichen Lebensmittel - Untersuchungs -
Anstalt befanden sich unter den acht von Christ im Februar d . I . erhobenen
Wurstproben zwei Proben , nämlich Fleisch - und Leberwurst geringerer
Sorten , von denen die erstere 20 pCt ., die letztere 10 pCt . wasserfreies
Stärkemehl enthielten . Nach dein Urtheil des Sachverständigen ist es auch
möglich , daß bei der Anfertigung der Wurst Kartoffeln zugesetzt wurden ,die fich nachher bei der chemischen Analyse als Kartoffelstärke darstellten .
Der Angeschuldigte bestreitet heute , daß diese Würste , welche zugestandener¬
maßen Kartoffelstärke enthielten , zum Verkaufe bestimmt gewesen , behauptet
vielmehr , daß , diese stärkemehlhaltigen Würste eigens für einen gewissen
Herrn Pellegrmo Bernardi gemacht worden seien zu dem Zwecke , um
eine von diesem erfundene Maschine zu erproben . Von diesem heute vor -
gebrachten Einwand , den der als Zeuge vernommene Herr Pellegrim
Bernardi bestätigte , hat der Angeschuldigte nicht nur kein Wort gesagt ,
sondern sogar ausdrücklich zugegeben , daß bisweilen in seinem GZchäft -
bei Herstellung von Fleischwurst , zumal wenn das hierzu zu verwendende
Fleych „ wässerig sei , Starke - bezw . Kartoffelmehl verwendet würde . Der
Gerichtshof ließ unter diesen Umstanden den heute vorgebrachten Einwand
als glaublich nicht gelten , vermtheilte vielmehr den Metzger zu der üblichen
Geldstrafe V0W -W

.W -' belegte ihn mit den Kosten des Verfahrens und
befdblofe bxe Publikation des Urtheils . — Wegen vorsätzlicher körper¬
licher Mißhandlung waren am 8 . October d . I . Valentin G . und dessen
Sohn Nicolaus , Beide von Griesheim a . M ., jetzt zu Rödelheim wohn¬
haft , Ersterer zu 14 Tagen , Letzterer zu 3 Wochen Gefängniß und in die
Kosten des Verfahrens vernrtheilt worden . Beide haben gegen das Urtheil
Berufung eingelegt . Weil das von dem Königl . Schöffengericht zu Höchst
ergangene Urtheil auf der Verletzung einer Rechtsnorm beruhe ( die Zeugen
waren nicht vereidigt worden ) , so beschloß der Gerichtshof , die Sache zur
anderweitigen Verhandlung und Entscheidung vor das Königl . Schöffen¬
gericht zu Höchst zurückzuverweisen .

Lokales und Provinzielles .
* ( Gemeinderaths - Sitzung vom 23 . December .) Anwesend

unter dem Vorsitze des Ersten Bürgermeisters Herrn Dr . jur . v . 36eil
die Herren Stadtbaumeister Israel , Ingenieur Richter und Curdirector
Hey

' l , sowie die Herren Stadträthe Beckel , Dr . Berlö , Fanser ,
Kätzberger , Kalle , Mäckler , Rocker , Sanitätsrath Dr . Pagen -
stccher , Dr . Schirm , Schlink , Wagemann und Weil . — Zu¬
nächst gibt der Herr Vorsitzende eine umfangreiche Erklärung ab ,
nach welcher es , ihm für die Folge nicht mehr möglich ist , die ihm nach
dem Nay . Gemeindegesetze obliegenden Arbeiten sämmtlich allein zu erledigen .
Trotz großer Anstrengung bei täglicherBnreauarbeit von ca . lOStd . und ferner
Abend -Beschastigmig in seiner Privatwohnung blieben laufende Arbeiten im
Rückstände . Mit Rücksicht auf diese Thatsache , welche durch die ziffermäßige
Angabe der Eingänge m den verschiedenen Abtheilungen belegt wird und
welche letztere durch die seit einigen Wochen andauernde Krankheit des
2 Bürgermeisters , Herrn Coulin , noch erhöht ist , hat der Herr Vor -
sitzende an die Kgl . Regierung die auch dem Gemeinderath vorgetragene
Erklärung mit der Bitte , abgehen lassen , einen Stellvertreter zu
bestellen und gleichzeitig bei dem Herrn Minister des Innern eine Aenderung
der hier obwaltenden Verhältnisse zu beantragen . Der Herr Vorsitzende
bemerkt dazu , daß bereits im Januar 1883 eine Commission mit Prüfung
und Berathnng der letzteren Frage betraut fei , eine Sitzung jedoch noch
nicht stattgefunden habe . Es empfehle sich daher , daß in kürzester
Frist eine solche berufen werde , daß außer Mitgliedern des Gemerade -
rathes auch Burgerollsschuß - Mitglieder eventuell zuzuziehen seien , und
in welcher auch die Frage geprüft würde , ob der Erlaß einer Novelle
V dem Gemeindegesetze vorerst Abhülfe schaffe ; eventuell sei solcheder Königl . Regierung bezw . dem , Landtage vorzulegen . Nachdem noch

denen Beckel und Dr . Schirm über die Angelegenheit gesprochen ,wird die seitherige Commission , bestehend aus den Herren Wagemann ,
si/cJ ' 1 1 Fr . 1,nm B ^ el , beauftragt , nach Verstärmng durchdie Herren Präsident Dr Bertram , Rentner Chr . Gaab und Architect
AVAnA A ä Mitglieder des Bürgerausschusses und unter
eventueller Cooptation aus den Burgerkreisen baldigst auf die Prüfung der

^ orathirag der zu fassenden Beschlüsse näher einzugehen . —
wird der seitens des Herrn Stadtbaumeistcrs Jsraöl Namens

su1 sAimL Stenihailer Chr . Stein und der FirmaA . Boller L Co . m Mannheim abgeschloffene Vertrag , betr . die
Steiiihauer - Arbeiten incl . Materialliefernng für den Rathhaus -Nenban .

Ansgangsthnren des hiesigen Theaters bei jeder Vorstellung bereits
nLAVM1 " 0 bcr bleiben . Das Publikum laßt nun
mu,1 0£ U4. ohrn stehen , wodurch bedeutender Zug entsteht .Die Intendanz bittet daher um Anbringung von selbstschließenden Fltigel -
thuren und der Gememderath genehmigt diese Ausführung — fferr
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Aus dem Reiche .

Festsetzung einer gesetzlichen Maximalarbeitszeit von

Woche , zchnstündige Arbeitsdauer an den fünf ersten

saß er bei der Ablieferung der Kohlen um eine Fuhre zu । i

dir; gekommen war . Er stellte später den jungen K . deshalb zur I hier

ziede, erfuhr von ihm aber nur die ausweichende Antwort , daß I )cm

daran nur der Sch -, sein Knecht , schuld sein könne . . Die nicht I

^ gelieferten Kohlen repräsentirten einen Werch von 13 bis 15 Mark . I '

Da die Sache noch nicht hinreichend aufgeklärt ist , so beschloß der Gc -

lichtshof , im Interesse weiterer Beweiserhebung die Sache nochmals zu I
»crtagen . — Der am 16 . Januar 1870 geborene Kellner Peter U . ent - I

„ endete seinem Collegen , dem Kellner W . Ferger , mit dem er bei dem

gastwirth Nagel in Condition stand , 15 Pfa . Mit strafmildernder Rück¬

sicht auf seine Jugend und den geringen Betrag , der entwendet wurde , |
aber auch mit straferschwerender Rücksicht darauf , daß der jugendliche I

Peter eines neuen weiteren schwereren Diebstahls dringend verdächtig rst , I

wurde die Strafe auf einen Tag Gefängniß ausgernesseu . — Wegen
Hausfriedensbruchs wird der Taglohner Carl D . dahier eine Woche zu I
feen haben . — Schon monatelang ist der Dienstknecht Franz Joseph B . I

dahier dem 21 Jahre alten Dienstmädchen Magdalena Fuchs nachgegangen I

uno hat versucht , ihre Neigung zu gewinnen , fand icdoch, trotzdem er I

längst das heirathsfähige Alter erreicht hat , kein Gehör . Am Abend des I

17 . August , einem Sonntag , traf der etwas angeheiterte Dienstknecht mit I

der Geliebten seines Herzens in der Thorfahrt eines Hauses an der

Schwalbacherstraße unverinuthet zusammen , diese suchte indeß , jedoch
vergeblich , dem zudringlichen ! Liebhaber auszuweichen . Er aber vergriff
sich in der der Beleuchtung entbehrenden Thorfahrt an ihr , I
und als sie ihm nicht zu Mllen war , schlug er ihr mit seiner derben Faust
so wuchtig in ' s Gesicht , daß sie bei Seite taumelte . Er ging ihr nach , I

versetzte ihr mit dem einen Stiefel , der stark mit Nägeln beschlagen war , I
einen Tritt vor den Unterleib ; sie riß sich aber los und suchte zu ent - I
kommen . Der wüthende Knecht folgte ihr , drückte sie noch immer in der I

Thoreinsahrt gegen die Wand , hielt ihr die beiden Hände über dem I

Kopf zusammen , das arme Mädchen kauerte am Boden , abernials ver - I

setzte er ihr hier einen Tritt gegen den Unterleib und schlug ihr zugleich I
mit der Faust so heftig auf den Kopf , daß ihr das Blut aus dem Munde I

quoll . Auf die Hülfenife des Mädchens waren mittlerweile mehrere I

Personen hinzugekommen und diese hinderten den rohen Burschen an I
weiteren Mißhandlungen ; das Mädchen bekam in Folge der Tritte gegen
den Unterleib und der heftigen Nervenaufregung Brust - und Unterleibs - I

Kämpfe und gerieth in einen solchen Zustand , daß nach dem Gutachten I
deö Herrn Medieinalraths Dr . Bickel heute noch nicht abzusehen ist , ob nicht I
dauernde Verletzungen die Folge der rohen Mßhandlung sein werden . Der I

unmenschliche Geselle wurde zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt ; der Herr I
Staatsanwalt hatte 9 Monate Gefängniß und sofortige Verhaftung beanttagt . 1
— Nachdem am 8 . Septencher d . I . die vier Dotzheimer , Karl und I

Wilhelm L ., Tüncher Kr . und Friedrich R . , bis 3 Uhr Morgens in einer I

Wirthjchaft zu Dotzheim gekneipt hatten , trafen sie auf der Straße , ganz I
in der Nähe des Wirthshanses , das sie eben verlassen hatten , nut dem I
Wilhelm Heinrich zusammen . Dieser hatte vorher in der Wirthjchaft „ Zur I
Krone " den Karl L . ausgehechelt und war deshalb auch von diesem zu
Boden geworfen worden . Jetzt , in überlegener Anzahl , fielen sie über I
den Burschen her , stießen und druckten ihn gegen die Wand und während I
die Gebrüder L . ihn mit ihren Fäusten bearbeiteten , drosch R . mit seinem I
Regenjchirm , wie auf einer Tenne , auf Heiurich

' s Kopf . In diesem Augen - I
blick kamen die zwei Nachtwächter von Dotzheim , darunter der Vater des

Wilhelm Heinrich . Abermals entstand jetzt mit den beiden Nachtwächtern , I

welche die vier Burschen wegen der nächtlichen Ruhestörung zur Rede 1

stellten , ein Disput und Karl L . nannte den Vater des Heinrich einen

„Lump
"

. Wegen gemeinschaftlich verübter Körperverletzung wurden

sämmtliche Angeschuldigten zu je 10 Mk . eventuell zu je 2 Tagen
Gefängniß und Karl L . wegen Beleidigung des Nachtwächters H .
zu 5 Mark etient . zu einem Tage Gefängniß , sowie Sämmtliche |
zu den Kosten des Verfahrens verurtheilt und wegen der Auslagen
als Gesammtschuldner haftbar erklärt . — Der Schiffer Franz D . 2r

zu Mainz ist zum heutigen Termine , obgleich rechtzestig und vorschrifts¬
mäßig geloben , nicht erschienen , ebenso ist dessen Ehefrau , die als Zeugin
gegen ihren Mann vernommen werden sollte , unentschuldigt ausgeblieben .
Sie wird deßhalb 5 Mk . zu zahlen und die Kosten des Termins zu tragen
haben , während der Mann zu dem neuen Termin am 27 . Januar Vor¬

mittags 11 Uhr vorgeführt werden soll . — Arn 23 . März d . I . sollte in

Schierstein der Taglöhner Joseph I . wegen nächtlicher Ruhestörung
von dem früheren Schutzmann Meyer daselbst verhaftet werden . Er setzte
sich jedoch zur Wehre und drohte mit dem Messer in der Hand : „ Wer
mir zu nahe kommt , den stech

' ich tobt !"
Wegen Widerstands gegen die

Staatsgewalt wurde der entschlossene Bursche zu einer Woche Gefängniß
verurtheilt . — Die erst 15 Jahre alte Carolme H . von Dachfenhausen ,
schon zweimal wegen Diebstahls vorbesttaft , steht wegen eines abermaligen
Diebstahls unter Anklage . .Da sie im wiederholten Rückfalle sich befindet ,
sprach das König ! . Schöffengericht seine Unzuständigkeit aus und verwies
die Sache vor die Königl . Strafkammer zur Abnrtheilnng .

* (Kirchen - Gesang .) Freunden des Kirchen - Gesangs theilen wir
mit , daß unser „ Evangelischer Kirchengesang - Verein " am ersten Weihnachts¬
feiertage im Hauptgottesdienst in der Marktkirche die große Weihnachts -
Cantate von Trutfchell zur AuMhrung bringen wird .

* ( Der Männergesang - Vereiu „ Coneordia "
) wird seine

diesjährige Weihnachtsfeier auf eine am Abend des ersten Festtages im
Vereinsloeale ( großer Saal „ Zur Stadt Frankfurt

"
) stattfindende ge =

müthliche Zusammenkunft beschränken . Bei dieser Gelegenheit fei
mitgetijeilt , daß es dem Verein gelungen ist , in Herrn Mustk -Dircetor
Weins , einem in unserer Stadt tn allseitigem Ansehen stehenden Mnsik -
und Gesanglehrer , einen Nachfolger für den ihm durch den Tod so jäh

1 entrissenen Dirigenten , Herrn Hof - Capellmeister Marpnrg , zu gewinnen .
; Der von Herrn Musik -Direetor Weins in Hanau , seiner Vaterstadt , ge -

gründete Weins 'sche Gesangverein , welcher noch heute von ihm geleitet

wird , ist weithin durch seine vorzüglichen Leistungen bekannt , und auch
"

: hatte Herr Weins des Oesteren bei öffentlichen Anlassen Gelegenheit ,
t hervorragendes Direetionstalent zu bekunden .

* ( Das Bürgerschützen - Corps ) , eine der ältesten Corporationen

hiesiger Stadt , hält wie alljährlich auch dieses Jahr seinen Ball tnt

„ Saalbau Schirmer
" ab und zwar am zweiten Weihnachtsfeiertage . Der

Männergesang -Verein „ Sängerluft "
hat seine Mitwirkung zugesagt und steht

somit bett Theilnehmern ein genußreicher Abenb in Aussicht .
* (Neujahrs - Briefe .) Mit folgender , uns zum Abdruck zng ^

gangener Bekanntmachung wendet das Kaiserl . Postamt dahier sich anläßlich
des bevorstehenden Neujahrsfestes an das gratulirenbe Publikum : „Um

bei dem bevorstehenden Jahreswechsel der Masseneinlieferung von Stadt -

briefen re . thuulichst zu begegnen , ist hier die Einrichtung getroffen , daß

derartige Sendungen , deren Bestellung am 31 . Deeember ober 1 . Januar

gewünscht wirb , bereits vom 26 . Deeember ab eingcliefert werden können .
Der Absender hat die Senduiigen , welche einzeln durch Postwerthzeichen
franfirt sein müssen , in Bunden ober Packeten mit der Aufschrift :

„ Frankirte Neujahrsbriefe für den Ort . An bas Kaiser ! . Postamt I

hier
" an ben Schalkerstellen ber hiesigen Postämter abzugeben . Es wird

ersucht , van bieser Einrichtung einen möglichst umfangreichen Gebrauch zu

( yefi ($ toed ) feI .) Das Haus ber CH t . Seel Erben , Kirch¬

hofsgasse 10 , ist für 14,000 Mk . an Herrn Tünchermeister Wilhelm
Noll bahier übergegangen . - Herr Rentner Louis Seel hat sem

Hans Adlerstraße 16 für 22,500 Mk . an Frl . Marie Cron verkauft .

* ( Ein Natioualgeschenk für den Fürsten von Bismarck .)
Aus Witten , 21 . Dee . , wird uns geschrieben : „ Hier fand gestern Abend
eine zahlreich besuchte Massenversammlung statt , um zunächst eine Adresse
an den Fürsten -Reichskanzler in Sachen oer Abstimmung des Reichstages
am 15 . Deeember c. zu berathm . Herr Bürgermeister Bürkner leitete die

Versammlung mit einer wirksamen Rede ein und darauf wurde eine Ver¬
trauens -Adresse angenommen . Alsdann besprach man die Sammlung von
Geldern , die dem Fürsten -Reichskanzler für den betreffenden Posten im

Auswärtigen Amt zur Verfügung gestellt werden sollen . Es wurde jedoch
Seitens des Herrn Fabrikbesitzers Th . Müllensiefen darauf hinge -

wiesen , daß der Reichskanzler diese Summe zu dem bezeichneteii Zweck
anzunehmen nicht in der Lage sei . Was er aber annehmen könne , das sei
ein nationales Ehrengeschenk zu seinem 70 . Geburtstage
und gleichzeitigen 50jahrigen Dienst - Jubiläum . ( Brausender
Beifall .) Herr Ur . Beumer befürwortet diesen Vorschlag und empfiehlt
die Wahl einer Commission . Beide Herren vereinigen sodann ihren Antrag
und es wird folgende Resolution gefaßt : „ Die Versammlung beauftragt
eine aus den Herren Müllensiefen , Bürgermeister Bürkner , Rentner I . H .
Haarmann , Ur . Beumer , Fabrikbesitzer Ad . Klutmann und Alb . Feldbaus
bestehende Commission , sofort geeignete Schritte zu thun durch Verbindung
zunächst mit anderen Städten und mit der Presse zum Erlaß eines an alle
nationalen Elemente des Deutschen Reiches zu richtenden Aufrufs behufs
Sammlung eines Fonds , welcher dem Fürsten - ReichSkanzler an seinem
70 . Geburtstage zur freien Verwendung in auswärtigen Angelegenheiten
des Deutschen Reiches , wenn möglich zur Beschaffung eines neuen Kriegs¬
schiffes, übergeben wird .

" Die Commission wird heute zu ihrer ersten
Sitzung zusammentreten .

* ( Reichstags - Nachwahl .) Bei der Nachwahl zum Reichstag in

Sagan -Sprottau wurde der Berliner Oberbürgermeister v . Forckenbeck
(deutsch - fteisinnig ) gegen Kamtz (eonservativ ) gewählt .

* ( Arbeiter schütz - Gesetz . ) Die „ National -Zeitung
"

läßt sich
über den Entwurs eines Arbeiterschutz - Gesetzes seitens der soeialdemoeratischeu
Fraction mittheilen , daß derselbe die Gestalt einer Novelle zur Gewerbe¬
ordnung haben wird . In dem Entwurf sind nach der negativen Seite
folgende Forderungen aufgestellt : Verbot der Ausnutzung der Zuchthaus -
und Gefängnißarbeit seitens privater Unternehmer , Verbot jedweder indu¬
strieller Sonntagsarbeit , Abschaffung der Kinderarbeit , Verbot ber Nacht -

I arbeit für Frauen und jugendliche Arbeiter . Eine vollständige Befeitiguiig
I ber Frauenarbeit ist nicht vorgesehen , sondern cs handelt sich nur darum ,
I jene Frauenarbeiten zu beseitigen , durch welche die Gesundheit und die
I Sittlichkeit geschädigt werden könnte . Nach , der positiven ^ Seite verlangt
I der Entwurf u . A . .

~

I 58 Stunden Pro Wo ,

( Schulnachrichten .) Herr Lehrer Schneider ist von Heringen
nach Nas au versetzt , an feine Stelle tritt Herr Lehrer Hermann
Muller von Görsrdth . — Herr Lehrgchilfe W . Müller von Bremthal

ist vom 1 . Januar ab nach Catzenelnbogen versetzt .

Kunst ttttb Wissenschaft .
* ( Berichtigung .) In unserem gestrigen Referate „ Aus dem Knnst -

leben unserer Stadt "
muß es an betreffender Stelle heißen : „zweier wie

Stühle auf gestellten Obelisken re .
"

* ( Ein Theater - Curiosum ) wird ans Cassel berichtet : „Als

am Geburtstage des Componisten Carl Maria von Weber im hiesigen

Hoftheater dessen „ Oberon " bei aufgehobenem Abonnement zum Besten

des Weber - Denkmals in Eutin gegeben wurde , befanden sich in dem Zu -

schauerrauni im Ganzen nur 158 , sage einhundertunbachtund -

fünfzig Personen , während in der Oper selbst über 200 Personen
Mitwirken , also mehr auf ber Bühne , als im Anbitorinm . Wenn auch ,
wie selbstverstäublich , bie Sänger Spielhonorare nicht erhalten , so bürste

doch die ganze kleine Einnahme für Beleuchtung unb .Heizuug daraufgehen
und der Denkmalsfonds gar nichts erhalten .

"
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30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

( Aus Böhmen . ) Prag , den 18 . Aebr . 1884 . Ew . Wohlgeboren !
Ich danke Ihnen verbindlichst für die mir übersandten Schwei ^ rpillen
nnd constatire mit größtem Vergnügen , daß dieselben in geeigneten Fällen
von ausgezeichneter Wirkung sind , .vochachtungsvoll Dr . Kopf , Geheimer
Sanitätsrath . An Herrn Apotheker Brandt in Zürich . ( M .-No . 8800 .) 361

i. — Für die Herausgabe verantwortlich r Louis Schellenberg in Wiesbaden .

lDie heutige Nummer mthittt 88 « etteml

« ui iiujb luic vcitu » yemeioei . er wo en .- ' nem selbstgeichr,ebenen Briefe gibt Jauner an , von dem Wucherer -

wEn ? e&k7ftämÄ ^ aU ®ati ° n bClUitCt toOlben und dessen Opfer

. a
G '

schicht ' mit dem Hund .) Auf Grund einer Anzeigedes Sicherheits -Wachmannes Papp n Sechshaus (Wien ) wurde der dortige
Druck und Verlag der L . Schellmberg ' schen Hof -Buchdnickerei in Wiesbaden .

.
- (Lum Millionen - Diebstahl in Wien .) Die Defraudationund der Selbstmord des Bank -Directors Jänner , Bruder des bekannten

Thcatcr -Drrectors , Laben tn Wien die ungeheuerste Sensation und in

. . .. . .       ! . . ü L eine Art Panik hervorgerufen .Bauk -Tirector Jauner hatte nut einem der berüchtigstcn Wiener Wucherer
zusammen Geschäfte gemacht war so zu sagen dessen stiller Associe gewesen .Da der Wucherer eines Tages in Verlegenheit war , vermochte er Jauner
zu bedeutenden Entwendungen zu veranlassen , durch welche der Bank ein
Schaden von über zwei Millionen Gulden entstanden sein dürfte . DieLctien der Bank der Nlederosterreichlschen Escompte -Gesellschast sanken von
860 auf 570 Gulden Die Bank mobilisirte sosoA zehn NionM Guldenda ein Sturm befurchtet ivurde . In der That wurde auch ein solcherunternommen ; derselbe horte , edoch auf , als etwa zwei Millionen Depositen
entzogen waren Jauner hat sich, wie bereits gemeldet , erschossen . In
S „ Se W ' ebcncn Briefe gibt Jauner an , von dem Wucherer -

2 bis 15 Jahren .

— ( Aus Kindermund .) „ Fntzchen,
"

sagte die GeheimräthinvonB .
zu ihrem fünfjährigen kleinen Sohne , der ste durch seine allzugroße Offen¬
heit Fremden gegenüber schon oft m Verlegenheit gesetzt hatte , „heute Nach¬
mittag besucht uns eine liebe Dame , die jedoch sehr häßlich ist ; hüte Dich
aber , davon zu sprechen , denn das könnte der Tante wehe thun ; bist Du
folgsam und artig , so bringt Dir das Christkindchen gewiß das von Dir
gewünschte Schaukelpferd .

" — Der Besuch kommt und nach herzlicher Be¬
grüßung mit der Mutter nähert sie sich freundlich dem Klemen , der sic
von fern schon fortwährend beobachtet hat und sich jetzt schnell zu der
Mutter wendet mit den Worten : „ Du , Mama , so häßlich finde ich sie
aber gar nicht .

"

Bäckermeister Joseph Gottwald , weil ein ihm gehöriger Hund ein ® -
Abends auf der Straße ohue Maulkorb nmherlief , vor das Sechshauser
Bezirksgericht citirt . Statt des Vorgeladeuen erschien , wie das „ Jll
Extrabl ." erzählt , dessen redegewandtere Ehehälfte . „ Herr kaiserlicher Rath
bitt ' recht schön , die G ' schicht ' mit dem Hund . . .

" — „ Was wünschen Sie ?
Wer sind Sie ? " — „ No wissens , Herr kaiserlicher Rath , i bin da wegen
dem Rabenvieh , eigentli is dö G ' schicht ' mit dem Hund . . . " — „Wie
heißen Sie ? Sind Sie vorgeladen ? " — „ Eigentli , dös muß i sogen , iz
mei Mann , der Bäckermeister Joseph Gottwald vorgeladen , aber dö Gffchichi '
mit dem Hund . . . " — ,,Warum ist Ihr Mann nicht erschienen , da er
doch vorgeladen ist und mcht Sie ? " — ,Mo wissen 's eh

'
, Herr kaiserlicher

Rath , mei Mann kann vom haßen Backofen nöt fortgehen , da hat er halt
mi g

'schickt , weil i eh ' besser reden kann und mi vor ' m hohen ' *

besser auskenn '
. Na , also , daß ich ' s derzähl , die G ' schicht ' . . ..

Hund . . .
" — „ Bor Allem ersuche ich Sie , nur auf meine Fragen zu

antworten .
" - „ I muß Jhna , Herr kaiserlicher Rath , doch dö G 'schicht '

verekschpliziren , die G ' schicht' mit dem Hund . . . " — „ Ich ersuche Sie
zum letzten Male , ruhig und still zu sein und nur auf meine Fragen zu
antworten .

" — „ Ich but eh '
ganz mäuserlstadt , Herr kaiserlicher Rath ,

aber die G 'schicht ' mit dem Hund . . . " - „Werden Sie denn noch nicht
still sein und mich zu Worte kommen lassen ? "

Auf einen im Verhandlungs¬
saale umherlaufenden , alle Anwesenden , Richter , Staatsanwalt nnd Beamte
beschnuppernden nnd dabei die possirlichsten Sprünge machenden Rattler
weisend , fragte jetzt der staatsanwaltschaftliche Functionär : „Wie kommt
denn dieser Hund herein ? Was hat denn der Hnnd hier zu suchen ? Wem
gehört das Bich ? " —

,,No , dös ist der Hund , der Angeklagte . . . Düs
es aber zuglei

' mein heiliger Zeuge . . . Die G ' schicht ' von dem Hund . . ."
— „ Wie dürfen Sie mit dem Hund in den Verhandlungssaal kommen ?
Werden Sie ihn augenblicklich an die Leine nehmen ? " — „ Leine
Seine ? I hob ka Leine . . . Die G ' schicht ' . . . " — „ Gerichtsdiener , jagen
Sie augenblicklich den Hund aus dem Saal .

" — Das war aber viel
leichter gesagt , als gethan . Der Hund erwies sich als eilte geriebene Bestie .
Er wußte durch die graziöstm Seitensprünge allen nach ihm Haschenden
ausznweichen . Er hatte keine blasse Idee von der Heiligkeit des Ortes ,
an dem er sich befand . Das Haichen und Jagen schien ihn zu belustigen ,
was er auch durch lautes , kräftiges uud anhaltendes Bellen kundgab .
Endlich wurde der Hund gefangen und hinanserpedirt . Frau Gottwald , •

welche zugeben mußte , daß der Hund ihr Eigenthum und daß derselbe an
jenem Abend , als er vom Sicherheitswachmann Papp attrappirt wurde ,
ohne Maulkorb auf der Straße gewesen war , wurde zu einer Geldstrafe
von 2 fl . vernrtheilt . Ihre Geschichte von dem Hund konnte die gute .
Frau aber , trotz ihres besten Willens hierzu , nicht zu Ende erzählen . Sie ■
kam thatsächlich über die fünf Worte : „ Die G ' schicht ' von dem Hund

" i
nicht hinaus . Immer , wenn sie dazu ansetzte und loslegen wollte , schnitt I
ihr der Richter unbarmherzig das Wort ab .

— ( lieber - den Brand des katholischen Waisenhauses
in Brooklyn ) liegen detaillirtere Berichte vor . Danach brach das
Feuer im Waschhause ans . Die Waisenkinder lagen bereits im Schlafe
und wurden von den Nonnen aus den Betten gerissen nnd ans dem
brennenden Gebäude in ' s Freie geschafft . Sie hatten nicht Zeit , sich an¬
zukleiden . Dabei herrschte eine bittere Kälte und es schneite in dichten
Flocken . Nachdem die meisten Kinder in Sicherheit gebracht worden ,
erinnerte sich eine der Nonnen , Schwester Mary , daß 35 kranke Kinder !
in dem Hospital zurückgelassen worden seien . Sie war int Stande , das
Gebäude zu betreten , allein die Flammen machten ihr und den kranken
Kindern den Ausgang unmöglich . Bald darauf wurde die Nonne auf
dem Mansardendach gesehen , worauf chr ein Mitglied der Feuerwehr mit
eigener Lebensgefahr von dem benachbarten Dache aus seinen schweren ;
Ueberrock zuwarf . In dem Bestreben , den Rock aufzufattgen , verlor sic
das Gleichgewicht und stürzte in die Straße hinab , wo sie Wwer verletz !
aufgehoben wurde uud binnen wenigen Stunden starb . Man fürchtet ,
daß die kranken Kinder zumeist in den Flammen umgekommen sind . Bis
jetzt sind 12 Kinderleichen geborgen worden . Das Fener griff mit reißen¬
der Schnelligkeit um sich und das Gebäude ist fast gänzlich niedergebrannt .

'

Die Anstalt barg nahezu 800 Insassen , meistens Kinder im Alter von

Tagen der Woche , am Sonnabend achtstündige Arbeitsdaner nnd Controle
aller dieser Fcstsevungeu .

* (Gegen die Colportage von Loosen , Prärnien -
Pa Pier en oder Anihcilschcineit .) Wiederholt ist in neuerer Zeit
die Hülfe der Polizeibehörden von Personen tn Anspruch genommen
worden , welche ein Opfer ihrer Leichtgläubigkeit und Unerfahrenheit ge¬
worden waren , indem sie bei dem Erwerbe von Loosen , Prämienpapieren
oder Antheilscheinen durch die mit dem Absätze solcher Papiere beschäftigten
Gewerbetreibenden in unredlicher Weise übervortheilt wurden . Die ange¬
stellten Ermittelungen haben m einzelnen Fällen ergeben , daß die raten¬
weise von den Abnehniern geleisteten Zahlungen den Courswerth der
Papiere oder Antheilberechtigungen um das Doppelte und mehr überfttegen ,
daß über die Wahrscheinlichkett des Gewinnens die übertriebensten Vor¬
spiegelungen gemacht wurden , und daß die Lieferung der Papiere , sowie
die Auszahlung der Gewinne oder Gewinnantheile unter nichtigen Vor¬
wänden beanstandet worden ist . Abgesehen von den Fällen , in denen der
bezeichnete Gewerbebetrieb an sich verboten und mit Strafe bedroht ist ,
gelingt es nur selten , die stattgefundenen Uebervortheilungen strafgerichtlich
zu ahnden , da die gesetzlichen Merkmale des Betrugs sich schwer nachweisen
lassen . Muß den geschädigten Personen aber die cwilrechtltche Verfolgung
ihrer Ansprüche überlassen werden , so wird auch diese meist erfolglos
bleiben , sei es wegen der rechtlich unanfechtbaren Lage , sei es wegen Un¬
durchführbarkeit der Vollstreckung . Eine Beseitigung jciter Mißstände kann
nur von einer besseren Vorsicht des Publikums erwartet werden . Um den¬
selben aber nach Möglichkeit vorzubcugeii , empfiehlt sich vor Allem die ge¬
naue Beachtung der Vorschriften in den §§ . 42 >, 56 , 56 .i der Reichs -
Gewerbeordnung , nach welchen der geschilderte Gewerbebetrieb , auch wenn
er im klebrigen sich in den Grenzen des gesetzlich Erlaubten hält , nicht im
Umherzieheu oder int Wege der Colportage ausgeübt werden darf . Hier¬
von ausgehend , haben die Herren Minister des Innern und für Handel
und Gewerbe die Kgl . Regierungen beauftragt , in Betreff dieser besonders
gefährlichen und gesetzlich strafbaren Form des Gewerbebetriebs die nach -
gcordnctcit Behörden zu verschärfter Wachsamkeit zu veranlassen .

Vermischtes .
- ( Anarchisten - Prozeß wider Reinsdorf nnd Genossen

in Leipzig . — Uriheils - Verkündignitg .) Die Verurtheilten
nahmen das bekannte , vorgestern Mittag verkündigte Erkenntniß anscheinend
gefaßt auf . Die drei Freigesprochenen wurden sofort in Freiheit gesetzt .
In den Erkenutnißgründen wird bezüglich des Elberfelder Falles betont ,
daß seitens des Bachmann ein offenes Geständniß vorliegt , welches in der
theilweiscn Zerstörung des bewohnten Gebäudes bestand . Die Angabe
Bachmautt 's , er habe nur einen Knall Hervorrufen wollen , sei nicht glaub¬
haft , im Gegentheil sei erwiesen , daß es nicht blos auf die Beschädigung
von Sachen , sondertt auch von Menschen abgesehen gewesen sei . Bachmann
habe die That mit voller Ueberlegung ausgeführt . Die Anstiftung zum
Elberfelder Attentat , sowie zum Niederwald -Attentat seitens Reinsdorfs
seien durch die Aussagen des Rupsch , Küchler ' s , sowie durch sonstige Um¬
stände festgestellt . Das Riederwald - Attentat sei unzweifelhaft dazu be¬
stimmt gewesen , den Festzug zu stören , und es sei erwiesen , daß man den
Kaiser und die anderen hohen Persönlichkeiten durch Dynamit habe tobten
wollen . Der Versicherung des Rupsch , daß er das Attentat vereiteln
wollte bezw . durch das Zerschneiden der Zündschnur verhindert habe , könne
der Gerichtshof nach den Ergebnissen der BeweKaufnahme keinen Glauben
schenken . Es konime namentlich mit in Betracht , daß ein reuiger Ver¬
brecher , der soeben vor der Begehung eines Mordes zurückgeschreckt, un¬
möglich tnt nächsten Augenblick zu einem neuen Mordversuche schreiten

Dcis habe Rupsch gethan . Betreffs der Anstiftung zum Nieder -
wald -Attentate liege das offene Geständniß Reinsdorfs vor . Derselbe
habe zugegeben , daß der Zweck desselben gewesen sei ) den Kaiser und
" Ud 'wc hohe Persönlichkeiten zn tobten ; er habe die Thai sogar für ge =

erklärt . Das Haus Holzhauer ' s sei ein Herb von anarchistischen
Anzettelungen gewesen , er habe von ben Vorbereitungen zum Attentat
unbedingt gewußt . Was bie Angeklagten Söhligen , Rheinbach unb Töllner
angebe , so sei nicht erwiesen , baß sie den Zweck des Reisegeldes für Rupsch ,
ZU dem sie bctgefteuert , genau gekannt hatten . - Alle fünf verurtheilten
Anarchisten wurden am Nachmittag nach Halle in die Gefangenen -Anstalt
abgeführt . Bachmann und Holzhauer treten dort sofort die ihnen zner -
kannte Zuchthausstrafe an . Die drei Freigesprochenen sind nach Barmen
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Das „ Wiesbadener Tagblatt " — gegründet 1852 — umfaßt gegenwärtig einen Leserkreis von über

— = 8000 Abonnenten — —

unb barf fi^ förnit nicht nur bas älteste und eingebürgertste , sonbern auch bas am meisten verbreitete Local - Blatt
der Stabt Wiesbaben nennen .
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Tages - Ereignisse , Referate über öffentliche Regierungs - unb Gerichtsverhanblungen , über bie Sitzungen
der städtischen Körperschaften , bas Vereinswefen rc . ; ben Vorgängen auf ben Gebieten ber Kunst , Musik unb
Literatur wibmet ber rebactionelle Theil bes „ Wiesbadener Tag blatt " besonbere Sorgfalt unb gibt außerdem
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Zur Veröffentlichung von

Anzeigen affer Art

jft boljer bfl § „ Wiesbadener Tagblatt " von allen in Wiesbaben unb ber Umgegenb erscheinenben Local -
blattern bas geeignetste unb billigste unb sichert burch seine starke Verbreitung in allen Schichten ber Bevölkerungoen ve ^ten Erfolg .

3

Bestellungen auf das mit dem 1 . Januar 1885 beginnende neue Quartal beliebe man für
bei der Expedition , Langgasse 27 ,

auswärts bei den zunächst gelegenen Postämter » zu machen .

Außerbem haben wir an ben größeren Nachbarorten Filial - Expeditionen errichtet unb zwar in

Biebrich - Mosbach
Bierstadt
Dotzheim
Erbenheim
Schierstein
Sonnenberg

daselbst werben Bestellungen auf bas „ Wiesbadener
^ ringerlohn , jeberzeit entgegengenommen .

bei Aheodor Hloemer , Untergasse 7 ,
„ Ariedrich Bing ,

„ Ortsbiener Becker ,
„ Ortsbiener Stahl ,

„ Konrad Speth ,

„ Khrift . Wiesenvorn ;

Tagblatt "
zum Preise von Mark 1 . 93 pro Quartal incl .

Die Angaben von WohnunLsveränberungen innerhalb ber hies . Stabt bitten wir , um eine prompte

ÄLgSn -
” S £ £ Ä " ' * -“ >* -* - » ich « bei d ° »

■ Die Uedaction .

Effektvolle Beleuchtung fe (Jliristhaumes .

Bengalische Weihnachtslichter , bengalische
^ hristbaumkronen , japanische Blitzähren ,
^ genanntes electrisches Zündgarn zur raschen , beinahe
gleichzeitigen Entzündung sämmtlicher Christbaumlichter
^npfiehlt ( x . II . Bosch , Webergasse 46 . 20299

Ulmer Dombau - Loose Gewinn ä 75,000 Mk .,
Ŝ enbet frei mit Liste » . Betzeier , Ulm a . D . 14008

Deckbetten (neu ) von 16 Mk . an , Kissen von 6 Mk . an
, w haben Stemgasse 5 . 9079

" Malkasten ■

für Oel - , Aquarell - , Holz - und Porzellanmalerei
empfiehlt in reicher Auswahl
20145 c . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Musikwerke und Drehdosen
,

große Auswahl , empfiehlt zu billigen Preisen
18615 Gustav Selb , Uhrmacher , große Burgstraße 16 . 1!

Puppen werben schön gekleibet unb Spielsachen lackirt
Herrmnühlgasse 3 im Hinterhaus , 1 Treppe hoch . 19656
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3 verschiedene Verticow ' s 1 Cylinder - Bnrea « , ^ ^ görk
3 Nähtische , nußb . und neu , billig zu verkaufen MV ’

straße 34 im Hinterhaus . _____________
2 ^ az

Laubsägeholz in Ahorn und italienischein Mßbaum a A

gekommen und wird zu billigen Preisen abgegeben . ~ pfimi
16168 K . Blümer , Friedrichstraße 37 . C

g

früher Schulgasse 1 ,

empfiehlt seine selbstgefertigten Schulranzen und - Tasche
Koffer , Hosenträger , Herren - und Damen - TaW i <vt
zu den billigsten Preisen .

~

Montiren von Stickereien wird bestens besorgt . 1W

Spielwaaren aller Art ,

7 Puppenköpfe, Arme , Gestelle ,

Strümpfe , Schuhe etc . ,

Gesellschafts - & BescMftigungsspiele ,

Schulranzen und Taschen ,

Christbaumschmuck

empfiehlt 20357

\ Jos . Fischer
14 Metzgergasse 14 .

11 ll!.l‘llllllll ^ T.Q̂ oro»flo " Q für Frauen Dutzend / p
5T/eMrk ., m . holzgenagelt , fest .Tuchsohl . f. Frauen Dutzend 6a/<Mrk . \ n *T iHtlJC
Bei grösserer Abnahme billiger liefert G. Engelhardt , Zeitz .

Zu Weihnachts - Geschenke «

m kigari
J Misch
• npfiehl
'

9660

Franz Thormann »

20059
_______ Moritzstraße 12 , Hof .

Mehrere englische Kinder - Tricycl ^
sind noch auf Lager und werden

Original - Preisen abgegeben . Diesem » ' w

eignen sich vorzüglich zu Weihnacht
Geschenken . Anzusehen bei

empfehle mein Lager in selbstverfertigten Spiegeln aller Art ,
Bilderrahmen , Spiegelglas , das Neueste in Gold - ,
Politnr - , Arabesken - und geschnitzten Holzleisten .

Einrahmungen von Bildern , Photographien re . , Repa¬
raturen und Neuvergolden alter Rahmen , Möbel u . s . w . in

nur guter Ausführung zu den möglichst billigsten Preisen .

P . Piroth , Vergolderei ,

Spiegel - und Bilderrahmen - Geschäft ,
Marktstraße 13 .

Auswahl und Musterlager zwei Stiegen hoch .

Alte Kupferstiche werden von Flecken gereinigt und

wie neu hergestellt .____________________________
18419

Von heute ab wohne ich Moritzstraße 21 .

19613 Carl Meier , Dachdeckermeister .

in lange
t Laick trfjr, m

Mge - uno LVkrrzrugrnurn , « « uvj uijcw v » «: » , Lavl Porze

säge - Vorlagen auf Holz lithographirt in ganz neuen Mustm requii
und besonders schöner Ausführung , Blumentische , Ofe » ichau

schirme , Kohlenkasten mit und ohne Deckel , Feuergeräts wr „ _
und Regenschirmständer , Schlitten und Schlittschuh ^ ^ "

M . Frorath ,
Eisenwaarenhandlnng , Kirchgasse 2c .

NB . Bis Weihnachten bleibt mein Geschäft auch Son

Nachmittags geöffnet ._______________________________
19

Feuer - und eindruchsichere Kassenschrän !

solid und billigst . Gebrauchte Schränke nehme in Ta «

8559 Kassenschrankfabrik von Bi . Weyer , Bleichstraße 2

MZ Orden , Touren , das Neueste und Amüsanteste ,
Carnevals - Costüme ,

'' M Theater - Dekorationen , ans Stoff gemalt .

Reichhaltige Preisverzeichnisse gratis und sraneo .

Bonner Fahnenfabrik (Hof - Fahnenfabrik ) in Bonn .

Ä . F . Lammert
,

Sattler ,

37 Metzgergasse 37 ,

nächst der Goldgasse ,

empfiehlt zu Weihnachten seine
selbstverfertigten Koffer , Beise - ,
Touristen - und Courier -

taschen , Faltensäcke , Schulranzen und

Taschen von 1 Mk . 50 Pf . an , lederne mit

Seehunddeckel (Handarbeit ) von 4 Mk . an , gewöhnliche
und gestickte Hosenträger in großer Auswahl ,

Strumpfbänder , Turngurtel , Portemonnaies ,

Cigarrenetuis , Brieftaschen , Kinderschurzen ,
alle Sorten Peitschen , Plaidriemen , lederne

Manschetten , Hundehalsbänder , Führriemen

u . s. w . zu billigen Preisen .
Stickereien werden solid und billig montirt . 18957

Englische und deutsche

i
' eiuli )

’

jtitwS
Wasch - Maschinen (Patent ) ,
Wäsche - Wringer „

einfach , stark , gut , elegant , billig ,
unentbehrlich für jeden Haushalt .

_ Lager in den neuesten Maschinen
und Geräthen für jeden Bedarf .

224 Justin Zintgraff , 3 Bahnhofstraße 3 .

8

oi
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11125 Fr . Becker , Michelsberg 7 .

1M

JLIj . Krug , Neugasse 3 .18726

inpfiehlt
9660

j J Bücherschränke , 2 Mahagoni - Kleidersch
^ ?Zieh - , ovale und Nähtische , große Pfeilerspiegel , ovale

2U >legel , 1 - und 2thür . Kleiderschräuke , Küchenschränke , Noten -

j ! ^ Ore , Kleiderstöcke , Stühle rc . billig zu verkaufen . Näheres

jjgF 15 Goldgaffe 15 .
-

WU 19662

20 .—

18 .50
20 .—

24 .—

1 .50
2 .—

1 . 30

Carl Götz ,

JE
"

Webergasse 22 .
"

WU

in langen und kurzen Tabakpfeifen , mit und ohne Weichsel -

rofjr, in allen neuen Mustern , Thon - Anrauch - Pfeifen ,

sowie

Ciras - & Rechen - Kohlen
liefert gut , prompt und billigst

C . Otlingliaus in Königssteele
19171 an der Ruhr .

Geschäfts - Empfehlung .

W . Mayer , Schreiner , Kirchgasse 36 ,

empfiehlt sich in allen in sein Fach einschlaaenden Arbeiten ,
besonders im Repariren und Poliren aller Arte » Möbel ,
bei billiger und schneller Bedienung . 16940

Möbel - Berkaus .

® itte Mahagoni - Plüsch - Garnitur , Betten , Büffet ,

»
® anten =Schreib tische , Herrn - Schreibbureau , Spiegel -

"
hränke , Waschkommoden ,

n n
• n

billigste und beste Bezugsquelle in emaillirten Koch¬
geschirren , sowie allen Eisenwaaren - Artikeln rc . Koch¬
herde in allen Größen , sehr solid , mit Bratofen , von
30 Mk . an empfiehlt

Weihnachts - Cigarren
in bester Qualität und reichhaltiger , schöner Auswahl .

Grosses Pfeifen - Lager

Cigarren , Cigaretten ,

zu Fest - Geschenken geeignet ,

jBhübschen Packungen und allen Preislagen empfiehlt billigst

Tla . A . Masche , Hoflieferant ,
20242 Wilhelmstrasse 30 ( Park - Hotel ) .

Zu

paffenden Weihnachts - Geschenken
empfehle ganze Garnituren , einzelne bequeme Sessel ,
Puffs , Klappsessel , Tabourets , sowie Kiffen ,
fertig zum Ueberziehen .

E . Heerlein , Tapezirer ,
19099 3 Faulbrunnenstraffe 3 .

la Kohlscheider , gemischt . .
la buchenes Scheitholz . .
la kiefernes Anzündeholz ..... .
la Lohkuchen , größte Sorte , per 100 Stück .

Rothe Nasen ,

NE
"

Sommersprossen ,
"

WE

Gesichtsflecke und Bartflechte werden unter Garantie
des Erfolges durch den Gebrauch von Brown ’ s Gesichts -

Wasser entfernt . Einzig bisher wahrhaft bewährtes Mittel .
*/i Fl . incl . Seife Mk . 2,50 , V- Fl . incl . Seife Mk . 1,50 .
General - Depot bei Fr . Hanf , Magdeburg ; in Wies¬
baden bei H . J . Viehoever , Droguerie , W . Sulzbach ,
Hof - Friseur , Goldgasse 22 .

Von einem jahrelangen Leiden an Gesichtsausschlag bin ich
durch Brown ' s Gesichtswasser vollständig geheilt und kann ich
dieses vorzügliche Mittel allen ähnlich Leidenden nur empfehlen .

Frau Bothe , Neue Neustadt , Umfassungsstraße
17602 in Magdeburg .

per 20 (Sir .
la mel . Ofen - u . Herdkohlen , 60 — 70 ° /« St . Mk . 18 .—
la gewasch . Nußkohlen , 40 — 70 Mm . groß . „
la do . do . 25 — 40 „ „
la Stückkohlen ...........

j Otto Unkelbach , 20450

l ™ " ' Cigarren - und Pfeifen - Handlung , Schwalbachersttaße71 .

„ Jagd - und Reise - Cigarren
“

(Selbstzünder ),

(D . R .- Patent No . 14,467 ) in prima Qualität und ele¬

ganten Etuis , woran die Reibfläche angebracht , ä 5 St .
enthaltend von 25 Pfg . an per Packet , empfiehlt 17660
No . 1 Schwalbacher - E * L | o : m Ecke der

sttaße No . 1 , « I . ntjllll , Louisenstr . 43 .

per Ctr .
"

Billiger Berkaus .
d

,
1 Tenor - Horn in B - Cyl . - Vent . , 1 Ls - Alt - Horn Cyl .- Vent .,

' S, l Bs - Trompete , Cyl .- Vent . , 2 B - Clarinetten , 13 Neusilber - Kl .
- °nd Brillen , 1 v - Flöte , 8 Neusilber - Kl . , 5 Stück Violinen ,
lq ^ eflere Violinkästen , 2 Zithern , 1 große Trommel mit Becken ,
rf Musik - Trommeln , sowie als passende Weihnachts - Geschenke
Mrschiedene Knaben - Trommeln mit Schrauben zu den billigsten
Mretsen . Richard Scyfertli ,

Instrumenten - & Trommel - Fabrikation .

, Mosbach , Kirchgasse 6 . 20166

b Porzellan - Pfeifenköpfe und Abgüsse , Bauch¬

ti requisiten , Weichsel - , Bernstein - nnd Meer -
>nhanin - CigarrcnspitzcninhochfeinereleganterAuswahl .

} ¥eui Cigarren - Scherz - Ctuis 20U Aeui
Rauchtabake ,

*/s Psund - Packete von 14 Pfg . an , sowie
Cigaretten , Schnupf - u . Kautabake empfiehlt billigst

Habana - Ausschuss - Cigarren ,

hochfeine , per Stück 7 Pfg . , 1884er Ernte , per Stück

8 Pfg . , sowie gut abgelagerte Bremer und Hamburger
Zigarren , russische , türkische , egyptische und ameri -

lanische Cigaretten , groffe Auswahl in Tabaken

Alle Sorten Kohlen aus den besten Zechen empfiehlt billigst
die Holz - und Kohlenhandlung von Joseph Heun ,
Laaer an der Gasfabrik .

Bestellungen und Zahlungen werden angenommen bei Herrn
Gastwirth Seibel , „ Zur Muckerhöhle "

.
_____________

19354

Stubeubrand - Kohle « ,

® von getragenen Kleider » (Herren - und
Damen - ) , Möbel und Betten , sowie

r Mndscheinen zu den höchsten Preisen . Näheres Römer¬

in 9 , Parterre . 2981
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Tauskleidcheu , Steckkissen. 3

arran

in nur prima Qualität zu reellen Preisen . 19834

Ha

E . L . Specht < & Eie .18752

eing

20273

Ha

Ha

Pa

Pa

Pa

Pa

Re

Re

Re

Ra

Hi

Bilderbücher tadellos UClt «nicht znrückgesetzt )

AE
"

zu Antiquar Preise » .

Keppel & Hüller
,

Buchhandlung und modernes Antiquariat ,

W
"

Kirchgasse 34
, nahe der Marktftratze .

-
ML

Spezialität : Geschenk - nnd Prachtwerke , Jngendschristen und

Der Verkauf der

W Teppiche nnd Möbelstoffe *
W

der Herren B . Ganz & Co . , Flachsmarkt 18 , Mainz ,

zu den billigen Preisen wird bis Weihnachten fortgesetzt .

Bettfederu und Daunen , ! Betten -
,

Möbel - md Spiegel - Verkauf ,
Betten zu den billigsten Preisen empfiehlt auch gegen pünktliche Ratenzahlung abzugeben .

P Löffler & Schmitt , Steingasse 5 .
1

17194 Ohr . Gerhard , Schwalbacherstraße 37 .

Corsetten
m allen Größen .

Anfertigung von Herren -
,

Geschwister Strauss
,

Weißwaaren - und Ausstattungs - Geschäft ,

kleine Bnrgstraße 6 im „ Cölnischen Hos "
,

empfehlen als passende Festgeschenke ihr großes Lager in

fertiger Damen - n . Kinderwiische eigener Fabrikation , E

Tisch - un » Küchentviische ,
~

Neuheiten in Theo - Gedecken , Tischläufern , Parade - Handtüchern re . , Z
große Auswahl in Taschentüchern ,

. ganz
Preis

Uhrfeder Corsetten
.

”

Damen - und Mnderwüsche nach Maaß 1

Herren - , Damen - und

Kinder - Kragen .
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Grosser
* ^ ö

Confections - Verkauf
11 Langgasse 11

.

In meinem neu eingerichteten Locale habe eine Ausstellung der neuesten

Damenmäntel
arrangirt , welche sich für

Weihnachts - Geschenke
. ganz besonders eignen . Durch Uebernahme eines ganzen Fabriklagers sind enorm billige

Preise gestellt .

Winter - Paletots .

Paletots in Double und Diagonal .....

Paletots in Eskimos und Ottomane

Paletots in Tricot , Plüsch , Krimmer

Paletots in Fantasie - Stoffen

Winter - Havelocks .

Havelocks in Double und Diagonal ....... von

Havelocks in Ottomane , ,

Havelocks in Plüsch , Krimmer

von Mark 8 — 40 .

„ 18 - 60 .

„ 10 - 70 .

„ „ 7 - 40 .

Mark 14 - 40 .

„ 16 - 60 .

LS ISO .

Regen - Mäntel .

Regen - Paletots in guter Waare von Mark 7 — 40 .

Regen - Paletots in Tricots (dehnbar ) . „ , , 15 — 45 .

Regen - Havelocks , neue Fagons ......... „ 9 — 50 .

Rad - Mäntel mit und ohne Futter .......... , , , , IS — 80 .

Kinder - Mäntel , reizende Fagons .......... , , 3 an .

Stoffe und Besätze .

Für den Stoff - und Besatz - Verkauf habe eine Extra - Abtheilung
eingerichtet und werden nur die besten Qualitäten zu billigen Preisen verkauft .

8 . Hamburger
HW

" 11 Langgasse 11 .
- MW 2
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— Reinste JVatnrweine
von der „ Villa San Rocco66 in Portoferrajo , Insel Elba , Italien .

Moscado , weisser , süsser Wein , hochfeine Qualität ........
Anzonica , weisser , süsser Wein , Ersatz für feinen Madeira .....
Alcatico , rother , süsser Wein , von ganz eigenartigem Aroma . . . ,
San Gioveto , rother , herber Wein , Ersatz für guten Bordeaux . .
Biancone , weisser , trockener Wein ..... ........

Diese Weine haben vermöge der Bodenbeschaffenheit der Insel Elba grossen
Sanitätsweine ganz besonders zu empfehlen .

. per Flasche Mark 2 .50 .
• „ „ , , 2 . 50 .
• „ v , , 2 .50 .
• >> , , 2 .

„ , , , , 1 .60 .

Eisengehalt und sind daher als

Niederlagen : A . Cratz
, Langgasse 299 und

burger,Kirchgasse 129 Wiesbaden .

Siras «

17269

[

ennx « nn « nnnnn « nmrrm

| » arlftratze 15 . | | « arlstratzc IS . | 2

SIEGMUND KAHN
, |

W elnhandlung ^ 8
Hoflieferant , X

empfiehlt alle Sorten in - und ausländische X

Weiß - md Rothweine , Champagner ,
8

I
sowie 19368 5

Spirituosen Z
in vorzüglichen Qualitäten und zu den billigsten HL

Preisen . 3
Bei Abnahme von 12 Flaschen franco in ' s Haus . S

« nnnnnnnnnnnnnnnnnn
Phil . Willi . Schmidt

,
W einhandlung .

Grosses , reichassortirtes Lager in :

Rheinweinen von 60 Pfg . an bis zu den feinsten ,
Original - Bordeaux - Weinen von 1 Mk . an und höher ,
, , .

rothen Rheinweinen ,
italienischen Weinen per 10 Fl . Mk 7 .50 und 10 Mk .

ohne Glas ,
Madeira , alter Portwein Mk . 2 . 75 ,

Malaga , Cognac etc . ,
moussirende Rheinweine ,

Champagner .
Montzstrasse 38 . Spiegelgasse 1 .

12 Flasche "

Chianti vechio
( ital . Rothwein ) ,

bester Ersatz sür Bordeaux ,
a Mk . 1 .50 per Flasche incl . Glas , 20401

empfehlen Klett & Wagemann , Weinhandluna ,
t „ Adolphsallee 14 .

Niederlage bei H . J . Viehoever , Marktstraße 23 ,

August Poths ’ Mh «

» nm -
,

Arac - und Ananas - Punsch - Syrone
t « ganzen und halben Flaschen und los

J *

ftwb zu haben in allen besseren Delicatessen - , Colonialwaaren -
und Droguenhandlungen , sowie in Conditoreien .________ 18307

® ne vollständige Laden - Einrichtung für Kurzwaaren
und drrgl . zu verkaufen Schulgasse 4 , Hinterhaus . 18706

van Houten ’
s

iÄ Cacao .
M ” ' 3 :

leere 1 Pfund - Büchsen werden gegen volle ä 10 Pfg .
per Stück zurückgenommen .

Je Rapp , vorm . J . Gottschalk ,
20770 Goldgasse 2 .

Biookers holländ : Cacaö
das beste leichtlöslichste Fabrikat , ist preisgekrönt mit
vielen goldenen Medaillen : yaK ? genügt für 100 Tassen
vorräthig in allen feinen Geschäften der Branche .

Fat rikan -ten ^ J . SrC . Bjooker , Amsterdam .

Gebrannten Kaffee
zu

Mk . 1,20 pro Pfund Mk . 1,40
empfiehlt als ganz vorzügliche , dabei sehr billige

Hausloirthschasts - Kaffee
für Restaurants , Caf ^ s , Pensionats und größere
Consumente » re . in stets frischer und gut gebrannter

Die erste Wiesb . Kaffee - Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb

von A . II . lännenkohl ,
15887

________________ Ellenbogengasse 15 .
_________

W Kaffee ,
-
MZ

ächten holländischen , nur feinste Sorte , rein gebrannt ,
ohne jeden künstlichen Zusatz . Dieser Kaffee hat sich
wegen seines reinen , kräftigen Geschmacks und feine «
Aromas in kurzer Zeit bei vielen Familien und Hotels
eingebürgert . Preis per Pfund nur 1 Mark 20 Pfg « franco
gegen Nachnahme , in Säckchen mit 9Vs Pfund Inhalt , nach
jeder Poststation des deutschen Reiches .

Carl Schnitzler , (Ka 52/112 ) 38

holl . Kaffeehandlung , Dampf - Kaffee - Brennerei , Crefeld a/Rh .

Alle Arten deutsche , französische und amerikanische

FW -
, Fleisch -

, Wild -
, Gemüse - md

Obst - Conservcn ,
engl . Saucen , Pasten rc . rc . empfiehlt in frischer prima
Waare äußerst billig

A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 ,
20381

_______
früher Metzgergasse 25 . _

Schöne Nüsse zu haben Wellritzstraße 20 . 19215
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18 81 er Weissweine
,

20,68

sehr angenehme und kräftige Sorten , verkaufe über die

Straße per Schoppen ä 36 , 40 , 44 , 48 , 60 Pf . und höher ;

vorzügliche Rothweine ä 60 , 70 u . 90 Pf . Auch empfehle meine

Flaschenweine von bekannter Güte zu sebr billigen Preisen .
C . Steinhauer , Weinhandlung , Faulbrunnenstraße 12 .

Champagner ,

von Mk . 2,50 an , sowie Punsch - Essenz rc . empfiehlt

A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 ,
20383 früher Metzgergasse 25 .

Kielt & Wagemann , Wemhandlimg ,

MU
- 14 Adolphsallee 14 ,

Niederlage bei Herrn H . J . Viehoever , Hofl . , Marktstr . 23 ,

empfehlen für bevorstehende Feiertage ihr reichhaltiges Lager in

Rhein - , Mosel - und Bordeaux - Weinen , deutschen

Schaumweinen und franz . Champagner von be¬

kannten vorzüglichen Qualitäten .

Zur Bequemlichkeit unserer werthen Abnehmer haben wir

sowohl in unserem eigenen Geschäfte wie in der obengenannten
Filiale bei Herrn H . J . Viehoever , Marktstraße 23 , schön
ausgestattete assortirte Kistchen mit

6 Fl . weiße Rheinweine ...... ä Mk . 10 ,
6 „ „ Moselweine ...... „ 10 ,
6 „ rothe Rhein - , Bordeaux - Weine u . Chianti „ 12 ,
6 „ feinere weiße Rheinweine . . . ä „ 15 ,

incl . Kiste
und Ver¬

packung ,

bereit stehen .
Dieselben eignen sich zu Weihnachts - Geschenken uud können

auf Wunsch per Post versandt werden . 20676

Feinste Punsch - Essenzen
aus der Dampf - Liquenr - Fabrik von

Woldemar Schmidt
, Dresden , zu haben bei

Herrn W . Braun ,
„ B . Gern er ,
„ Gustav v . Jan ,
„ C . W . Leber ,
„ J . M . Roth ,
„ J Schaah ,

Wiesbaden , Moritzstraße ,

„ Wörthstraße ,

„ Michelsberg ,

„ Bleichstraße ,

„ ar . Burastraße ,

„ Kirchgasse . 38

Weihnachts - Ausstellung
in der Fein - Bäckerei von

August Boss ,
20083 Ecke der Louisen - « nd Bahnhofstraße .

Weihnachts - Ansstellnng .

Alle Sorten Confeet , sowie Hansmacher Butter - und

Anis - Confect , reinen Honigkuchen empfiehlt täglich frisch

H . Bucker , Conditor , 20364

Michelsberg 21 .
_____________

Michelsberg 21 .

Aechte 20727

Dresdener Stollen
,

sowie große Auswahl Confect und Honigkuchen
empfiehlt die Brod - und Feinbäckerei von

______
L . Sattler , Taunusstraße 17 .

Wüt die Festtage empfehle feinstes Confectmehl ,
'iv feinstes Blüthenmehl , feinsten Kaiserauszug ,
vJ alle zu Backzwecken benöthigten Gewürze , sowie

sämmtliche Colonialwaaren in nur bester Qualität zum

billigsten Tagespreise . Bernhard Gerner ,
19368 16 Wörthstraße 16 .

Mr die Festtage empfchle
einste ungar . Confect - und Kuchenmehl von 20 Pf . per

Pfund , ganze und gemahlene Raffinade , neue Rofinen ,

Corinthen und Sultaninen , ausgesuchte große Mandeln ,
Citronat , Orangeat , Citronen , sowie frisch gebrannte
Kaffee ' s von 90 Pf . bis 2 Mk . per Pfund .

20354
________

J . Scliaab , Kirchgasse 27 .

Feinstes Conseetmehl per Pfd . 28 Pf . , 9 Pfd . Mk . 2 . 20

„ Kaisermehl „ „ 26 „ 9 „ „ 2 . 10

„ Blumenmehl „ „ 24 „ 9 „ „ 1 .90

Feinsten Vorschuß „ „ 20 „ 9 „ „ 1 . 70

Fst . Gries - Rasfinade „ „ 36 „

„ Puder - Raffinade „ „ 40 „
Kölner Raffinade im Brod 32 „

empfiehlt Gustav v . Jan ,
20714

_______ ______________
22 Michelsberg 22 . ■

Zu bevorstehenden Feiertagen
erlaube ich mir mein großes Lager

3L in franz . , Italien . , ungar . , böhm .

6 Geflügel zu empfehlen ,

Mkif | besonders in

MtB ™ I schwer gemästeten Gänsen ,

VIIS I „ „ Poularden ,

igjP I „ „ Truthähnen ,

I sowie schwer gemästeten Hennen ;

Wtl ferner täglich frische Hasen
ä 3 Mark , Rehziemer und

Keulen , Alles zu den billigste «

Preisen bei

K Ign . IMcIiiiiann .

20657 5 Goldgasse 5 .

Prima ausgel . Schmalz per Pfund 70 Pfg . ,

„ Wurstfett „ „ 48 „
20730

______ ___ ______________
Roderstrasse 1 .

Fischhalle
,

Laden 16 Neugasse 16 .

Täglich auf dem Nlarkt .

Empfehle zu dm bevorstehenden Feiertagen :
Lebende Holsteiner Karpfen , lebende Rhein - Karpfen ,
Spiegel - (oder Leder - ) Karpfen , 2 bis 5 Pfd . schwer ,
echten Winter - Rheinsalm , Lachs - Forellen , Steinbutte ,
Seezungen , feinste Fluß - Zander , lebende Hechte ,
Schleien rc . rc . , ferner Astrachan - Caviar , direct aus

Astrachan (Rußland ) bezogen (feinste Marke ) , per Pfd . 7 Mk . ,
sehr schönen Elb - Caviar per Pfd . 2 Mk . , Ural - Caviar ,
grobkörnig (mild gesalzen ) , per Pfd . 2 Mk . 50 Pf . , Sar¬
dinen , Sardellen , Brat - Bücklinge und

frische Egmonder Schellfische .

20777
_______________________________

A . Prein .

Maronen (große , gesunde Frucht ) per Pfd . 20 Pf . ,

Orangen ( große , süße Frucht ) empfiehlt

20353 jJScliaab , Kirchgasse 27 .

Für Weihnachts - Geschenke passend .

Gute Harzer Kanarienvögel (Männchen und Weibchen )
werden abgegeben Rheinstraße 20 , 20728
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Photographisches Atelier
von 18132

Georg Schipper ,

Eingang : 36 Saalgasse 36 , am Kochbrunnen ,

empfiehlt sich für Portraits vom kleinsten Format bis Lebens¬

größe in feinster Ausführung bei bekannt billigen Preisen .

Herren - u . Knaben - Anzüge werden angefertigt , sowie alle

Reparaturen billig und bestens besorgt Grabenstraße 20 . 16082

Der spanische Mantel .

( 12 .. Forts .) Historische Erzählung von Jenny Hirsch .

Während die Mutter in die anstoßende Kammer ging und
dort beschäftigt war , das Nachtlager für den Sohn zu bereiten ,
trat Fritz dicht an seinen Vater heran und raunte ihm leise zu :

„ Vater , ich glaube , ich bin dem Spuk auf der Spur , die Geister
haben Fleisch und Bein .

"

„ Fritz ! " fuhr der Alte auf .

„ Still , still , laßt die Mutter nichts hören , laßt sie ruhig zu
Bett gehen und wenn sie schläft , schleichen wir uns hinauf .

"

„ Was willst Du thun ? "

„ Euch befreien von der Tyrannei des Amtmanns , Marie

befreien , uns Alle . Vater , ich bitte Euch , helft mir , wollt Ihr
aber nicht , so gehe ich allein .

"

Ehe der Alte Zeit hatte , dem Sohn auf diese zuversichtliche
Erklärung zu antworten , trat die Frau wieder in die Stube und

sagte : „ Es ist spät geworden , macht , daß ihr zur Ruhe kommt .
"

„ Wann beginnt denn der Spuk ? "
fragte der Sohn .

„ Fritz ! Fritz !"
mahnte die Mutter , die Hände faltend , „ Du

redest ja von dem grausigen Unwesen , als würde dazu wie zur
Jagd geblasen .

"

„ Wird wohl auch , denk ' ich mir, " sagte der junge Jäger
heiter . „ Schlaft Ihr denn bei dem Spectakel ? "

Die alte Frau machte ein etwas verlegenes Gesicht . „ Der

Mensch gewöhnt sich zuletzt an Alles, " antwortete sie , „ wenn man

tagsüber tüchtig arbeitet und Morgens zeitig heraus muß , will
man des Nachts seine Ruhe haben . Bin ich ' mal eingeschlafen ,
weckt mich der Lärm nicht mehr , drum sehe ich mich vor , daß ich
nicht mehr wache , wenn er anhebt .

"

„ Dann will ich Euch auch heute nicht um Euren Schlaf
bringen , Mutter , gute Nacht .

"

Mit dem gleichen Wunsche gegen den Vater , begleitet von
einem verstohlenen Blinzeln der Augen , begab sich Fritz in die
anstoßende Kammer und die Eltern suchten ihr im Wohnzimmer
befindliches Lager auf . Frau Koch lag bald im tiefen Schlafe ,
aber ihr Mann wachte .

Hatte ihn schon das plötzliche Kommen seines Sohnes mit
Besorgniß erfüllt , so versetzte ihn das von demselben geäußerte
Vorhaben in die größte Angst . Mit den Gespenstern wollte es
der tolle Junge aufnehmen ! Das ging ja noch über den Amtmann ,
der doch nur über den Spuk schalt , aber nichts that , um ihn zu
verscheuchen . Er war stolz auf seinen Sohn und doch zugleich
zornig , daß er ihn in eine so furchtbare Lage brachte . Und dabei
mußte er sich ganz still verhalten , um seine Frau nicht zu wecken .
So kindsgut der Junge war , er hatte einen Kops so hart wie
Eisen , was er sich einmal vorgenommen , das setzte er durch . Es

-wurde nur ein unnützer Jammer , wenn die Mutter etwas davon
merkte , hindern ließ er sich von ihr aber doch nicht .

Ohne sich zu rühren , lauschte er nach der Kammer des Sohnes
hinüber . Auch Fritz mußte sich ganz still verhalten , man hätte
glauben können , er schliese ebenfalls , aber der Alte wußte es besser .
Er hatte genau aufgepaßt und nicht gehört , daß Fritz sich nieder¬
gelegt habe , der saß im Finstern völlig angekleidet und wartete .

Der alte Koch wartete auch . Im Amthause herrschte tiefe
Stille , vom Thurm der Katharinenkirche in der Stadt hörte er
eine Viertelstunde nach der anderen schlagen und es dünkte ihn
immer , als ob zwischen einer und der nächsten eine Ewigkeit läge .

Als es halb zwölf Uhr schlug , hörte Koch ganz leise die Thür

gehen , welche aus der Kammer in die Küche führte . Fritz m .'ußü
die Stiefel ausgezogeu haben , denn nur das von Angst geschärft ,
Ohr eines Lauschenden konnte es vernehnien , daß er aus ber
Küche in den Flur und von dort eine Treppe hinaufflieg , durch
welche das Seitengebäude , in der die Verwalter - Wohnung lag
mit dem Hauptbau in Verbindung stand .

Koch richtete sich auf , sein erster Gedanke war , dem Sohne
zu folgen , aber die Furcht ward Meisterin über ihn . Hätte er
seinen Jungen von menschlichen Fäusten und irdischen Waffen
bedroht gesehen , er würde sich ohne Bedenken in den dichtesten
Haufen gestürzt haben , um ihm zu Hilfe zu eilen , aber die Angst
vor den Unterirdischen lahmte ihn .

„ Wer sich muthwillig in Gefahr begibt , kommt darin um,
"

brummte er trotzig , „ er will ' s nicht anders , ich kann ihm nicht
helfen .

"

„ Mein Einziger ! Was wird seine Mutter morgen sagen ,
wenn wir ihn finden ? " —

Er schauderte und wagte sich das Entsetzliche gar nicht vor¬
zustellen , wie man den Sohn finden könne . Seine Unruhe schien
sich der neben ihm schlafenden Frau mitzutheilen ; sie regte sich
im Traume und murmelte : „ Fritz ! Fritz ! "

„ Ob ich sie wecke ? "
überlegte der Alte . Ein Rollen und

Poltern ließ ihn auffahren . „ Es geht los, "
seufzte er , „ nein ,

ich kann nicht hier bleiben und den Fritz draußen lassen . Vielleicht
überrede ich ihn doch noch , wieder mit herunter zu kommen .

"

Leise stand er auf , nahm seine Kleider und schlich aus der
Stube in die Küche , um dort seinen Anzug zu beenden . Aber
die Glieder schlotterten ihm , er vermochte lange nicht damit zu
Stande zu kommen .

Endlich war er fertig und schlich die Treppe hinauf und
den nach dem großen Saale führenden Corridor entlang . Je
näher er kam , desto ärger ward der Lärm und plötzlich ver¬
stummte er . Die Stille war noch unheimlicher .

Die Nacht war finster und sternlos ; um das hochgelegene
Amthaus heulte der Sturm , kein Schimmer fiel durch die Fenster
des Corridors , man konnte keine Hand vor den Augen sehen .

Von Neuem Hub das Rasseln und Rollen an , und plötzlich
war er , als steige aus dem Boden eine lange weiße Gestalt aus ,
umflossen von einem bläulichen Lichte . Zitternd spähte Koch nach
einem Versteck , wo er sich vor der furchtbaren Erscheinung bergen
könne , zitternd schaute er um sich, wo sein unglücklicher , wage¬
halsiger Sohn stecken möge — da , da war das Gräßliche auch
schon geschehen . Der Geist hatte den jungen Frevler wahr¬
genommen , er stürzte sich auf ihn , um ihn zu zerreißen .

Doch nein , was war das ? Nicht der Geist hatte Fritz gepackt ,
sondern dieser ihn , der sich mit Anstrengung aller seiner Krästi
zu entwinden strebte . In einer recht irdischen Weise rangen die
Beiden miteinander , aber der Kampf schien ungleich , dem Gespenst
versagten die Kräfte , der junge Jäger warf es zu Boden und
drückte ihm die Hand auf den Mund , dem sich zum Erstenmale
während des Kampfes , der freilich nur ein paar Minuten gedauert
hatte , ein Hilferuf entrang .

Eine zweite gespenstische Gestalt erschien im Rücken des

Jägers , und nun überwand die Vaterliebe den letzten Rest aber¬

gläubischer Scheu bei dem Alten . Er stürzte sich auf den Feind ,
in demselben Augenblicke erhielt er aber einen Schlag gegen die

Brust , daß er mit einem Schrei zurücktaumelte , dröhnend fiel
eine Thür in ' s Schloß , das zweite Gespenst war verschwunden , i

„ Der beste Fang ist uns entgangen, " murmelte ber Jäger . -

„ O Vater , warum seid Ihr mir nicht gleich gefolgt , ich hatte
Alles so gut überlegt . In seinem Zorne mußte er den über¬
wundenen Feind so fest packen , daß der sich unter seinen Fäusten
wand und winselnd bat : „ Tödtet mich nicht . "

„ Es soll Euch kein Leid geschehen , Meister Heineecius,
" sagte

der junge Jäger .

„ Erkannt ! Erkannt ! "
stöhnte der Entlarvte , während Koch ,

der allmälig von seiner Betäubung wieder zu sich kam , sich vor
Staunen gar nicht zu lassen wußte .

„ Kommt mit, "
gebot der Jäger , den Alchymisten vom Boden

aushebend und fest am Arme packend , „ ich wiederhole Euch , es

soll Euch kein Leid geschehen , aber reinen Wein müßt Ihr uns

einschenken . Kommt mit , Vater , den Spuk haben wir für heute
Nacht verscheucht . "

( Fortjetzung folgt .)
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Zur bevorstehenden Festeszeit erlaube mir mein reiches ,

| mit allen Jeillieiten ausgestattetes Lager in

I
i

Juwelen
,

Gold - und Silberwaaren
in empfehlende Erinnerung zu bringen .

Bestellungen werden pünktlich ausgeführt .

J . H . Heimerdinger ,

Königl . Hof - Juwelier
,

WZ Wilhelmstrasse 33 .

। । Gin enql . Herald - Velociped in sehr
Äüt MWW gutem Zustande , 48 Zoll , ist für 130 Mk .

6944 I zu verkaufen Saatgasse 8 , 1 Treppe hoch . 20159

37 H
Langgasse

Specialität in Handschuhen ,

empfiehlt sein reichhaltig assortirtes Lager in

Handschuhen jeder Art ,
Sonnen - und Regenschirme , Cravatten , Träger

in reichster Auswahl .
Gutscheine auf Handschuhe werden abgegeben .

DE
"

Umtausch gern gestattet .
"

MU 20759

4 D . Mandl

Au - und Verkauf Antiquitäten aller Art
N Nerostraße 6 in Wiesbaden . i

Ludwig Bender
,

Schirm - Fabrikant
,

W
*

13 große Bargftraße 13
“

W

( gegründet 1 § 3O ) ,

empfiehlt sein wohlassortirtes Lager in Regenschirmen von den -geringsten bis zu den feinsten Sorten .

NB . Alle Bestellungen werden prompt und billig ausgesührt .

Bestecke , sowie einzelne Löffel , Messer , Gabeln etc .
■in allen Mustern und Preisen .

= Trauringe . ~
~

16995
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W . Thomas
,

11 Webergasse II

Hemden nach Maass
liefert unter Garantie und zu reellen Preisen

igegebe

16635

18798

Webergasse 11 Webergasse 11

jei
|te

muß zum 1 . Januar geräumt feilt , darum werden zu und unter Kostenpreisen von heute ab alle feine Lederwaaren ab¬
gegeben , z . B . Damentaschen mit und ohne Einrichtung , Necessaires , Albums , Brieftaschen , Schreibmappe « ,
Cigarren - Etuis , Portemonnaies , Schmuck - und Photographie - Kasten , alle Sorten Bilderrahmen .

Total Ausverkauf .

"

WW
Das Lokal Webergasse 11

Theodor Werner
,

30 Webergasse 30 , Ecke der Eanggasse .

1 . verkaufe ich , um unbedingt bis )
I Weihnachten damit zu räumen , zu be -

ihll ’
.
ll iHMull

allen

Paar von 80 Pfg . an .

179

Häfnergasse 10 . Häfnergasse 10 .

rr

'
6ine

Masi

Achtungsvollst

W . Wacker
,

Stuttgarter Schuhlager ,

9

per -
^

I Her
Sb in

Zu
MI

Patek
, Philippe & C & in Genf
empfehlen ihre Uhren in Lager bei

। Das beste und nützlichste J

i Weihnachts - Geschenk t

Theodor Elsass , Könial . Hof - Uhrmacher ,
Wiesbaden , kleine Burgstraße 9 .

® nflg
**

ist unstreitig ein Paar Stiefel oder
'
L Schuhe und bringe somit zur Jetztzeit mein Z
L bestassortirtes Lager in empfehlende Erinnerung bei MfiC

folgenden billigen Preisen :

§ 1OOO Paar Herrn - Stiefeletten (prima Hand - 2
A arbeit ) von 7 Mk . an .
Ä Größte Auswahl meiner so beliebt gewordenen

r Damen - Stiefel in Kid , Seehund , Filz und -

Wichsleder zu den billigsten Preisen . i »
9 Große Auswahl Knaben - Stulpstiefel von 8

Js - 5 Mk . 50 Pfg . an , Kinderschuhen und - Stiefel «
in Leder und Filz von 60 Pfg . an .

S 10,000 Paar Frauen - Filzschuhe , schon

Regenschirme :

Mk . 1 . 15 in Baumwolle ,
„ 4 . 70 in Gloria ,
„ 5 . 50 in Seide ,
„ 6 . 70 in Satin de Chine

bis zu den besten Sorten mit feinen
Horn - und Elfenbeinstöcken empfiehlt

P . Peaticellier
,

Marktstrasse 24 . 13878

Wegen Mangel an Raum billig zu haben :

Garnitur in Plüsch ,
com & ' Ä425 '

„ „ Fantasie , W ° '

Auszugtisch ,
ie “

Nußbaum , für 18 Personen , jetzt
' f Mk . 85 , früher Mk . 95 .

Näheres in der Expedition d . Bl . 20825

K . K . Prinzess Giseila - Odeur
,

das feinste und nachhaltendste seiner Art , per Fl . 1 Mark bei
126

________
H . J . Viehoever , Marktstraße 23 ,

Kastanienblüthen - Spiritus in jedem Quantum .
18702

______________
A . Cratz , Langgasse 20 .

Schrubber per Stück 36 Pfg . Kirchgasse 20 . 2Ö712



Prachtvolle Seeretiire ,

Verticows , Spiel - , Näh - , Blumen - und Kindertische

empfiehlt billigst BLch . Reinemer ,
20619

____________________
Michelsberg 22 .

W * Kinder - Spielwaaren EW0W
für Pnppenküchen , sowie Christbaum - Berzierungen
empfiehlt billigst Phil . Stemmler ,
18121 IM

-
Michelsberg 6 .

Seite 19Expedition : Lauggasse No . 27 .No . 302

Die Original - Singer - Nähmaschinen

V

Ausführung vou Celltral - Heizllllgs - Alllagell

HW
-

Dambachthal .
’
M 18103

20119

MI
feo

*
V &ÄA ,

und spricht für die Güte und Beliebtheit derselben wohl am besten der stets sich vergrößernde Umsatz ,
der schon jetzt über sechs Millionen , oder mehr als ein Drittel der gesammten Nähmaschinen -

Production der Erde beträgt .
Die hervorragende Güte der Original - Singer - Nähmaschinen wurde ferner auf allen Weltaus -

A . Weber & Co . 9

- rllungen , u . A . in Wien , Paris , Philadelphia lind neuerdings wieder in Amsterdam durch Verleihung des Ehrendiploms ,
S ersten und höchsten Preises , der zur Vertheilung gelangte , anerkannt .

M . Stillger ,
Häfnergasse 16 .

Vertreter für Bietschel & Henneberg , Berlin , Köln , Dresden .

Fabrik für Geldschränke , Cassetten .

Eiseii - Constructionen , Dampf - und Wasser - Leitungen

Auszüge für Hand - und hydraulischen Betrieb . Kunst - nnd Bauschlosserei .

W . Philippi ,
Wiesbaden

,

(grosse Auswahl )
in Crlas , Porzellan , Crystall etc .

zu . möglichst billigen Preisen .

Zur gefl . Ansicht ladet ergebenst ein

Ja ■ ‘ dinieren
allen Formen von Kork , Rinde , Draht re . , gefüllt mit

Blumen und blühenden Pflanzen ,

sind die erprobtesten und am meisten vervollkommneten Nähmaschinen der Welt . Durch ihre gediegene
practische Construction besitzen sie die größte Leistungsfähigkeit für alle Arten von Arbeiten , die Dauer

ist eine nahezu unbegrenzte und die Handhabung eine außerordentlich einfache , weil diese Maschinen nicht
mit complicirten , sondern nur mit den neuesten , zweckmäßigsten Einrichtungen und Hülfstheilen versehen sind .

Für den Familiengebrauch wie für alle gewerblichen Zwecke empfehlen sich deshalb die Oriqinal -

Singer - Maschinen als

die nützlichste « Weihnachts - Geschenke

wie Bouquets und Bindereien jeder Art , ferner Blatt -

ilanzen , prachtvolle Palmen und sonstige für das Zimmer
ingnete Cnlturpflanzen in reicher Auswahl .
Blühende Hyacinthen , Maiblumen , Tulpen ,
eilla , Primeln , Alpenveilchen rc . empfehlen zu

I Weihnachten

Die Original - Singer - Nähmaschinen werden bei geringer Anzahlung gegen wöchentliche Zahlungen von Mk . 2 .—

igegeben , gründlicher Unterricht wird gratis - ertheilt .

6 . Neidlingen Wiesbaden
, Kirchgasse 32 .

, Inhaber deutscher Reichspatente . — Aelteste und größte Nähmaschinen - Handlung Deutschlands .

Reparatur - Werkstätte für alle Sorten Nähmaschinen . 18996

Kgl . Hoflieferant .

I Berkaus in unserem Geschäftslocale : Wilhelmstraße 4 ,
Im in der Gärtnerei : Parkstraße 34 . 20726

M Weihnachts - beschenken passend,
■ ™ ie mein reichhaltiges Lager in Spazierstöcken ,

Mbakspfeifen , echte Wiener Meerschaum - Waaren ,
fi ' garren - Abschneider , Schachspiele , Dominos re .

f den billigsten Preisen .

.̂ 43 Carl Götz , Webergasse 22 .

j . Eine Pompadour mit 3 Lehnstühlen , überpolstert ,

i Aasie - Bezug , billig abzugeben Michelsberg 12 , 2 St . 18642
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Handschuh - Fabrik .

und Leinwand gemalt . 18472

Webergasse
ST

V
.

Sinz

In grösster Auswahl auf Lager :

Bronce -
,

Br . Composition -
,

Zink - u . Eisen - Kunst - Gusswaaren
,

euivre poli -
, Schmiedeeisen - und

€ mail - cloisonne - € regenstände9
feine Glas -

,
Porzellan -

,
Terraeetta - u . Majolika - Gefässe n . Teller .

Original - Oelgemälde und Copien auf Holz

HL Bellair
,

Besitzer des Magazins für Kunstgewerbe ,

34 Wilhelmsträsse 34 .

Sko . 302 ) R

Wilhelm Becker
,

33 Langgasse 33 ,

empfiehlt sein grosses Lager in Cigarren , Tabaken
und Cigaretten in eleganten Packungen zu bekannt

billigen Preisen . 20831

Bis Weihnachten bleibt das Geschäft Sonntags offen .

Kunst ■ Ausst . - Ijoose ■

ä 1 Mk . , 11 St . 10 Mk, , Ziehung Anfang Januar . Gew . ä 3000 ,
1500 , 1000 Mk . rc . rc . . 1 ernt

General - Debit de Fallois , Schirmfabrik , , erm
20776 20 Langgasse 20 . , 206

Für den Weihnachtstisch
empfehle mein reichhaltiges Lager in

Glace -

,
Waschleder - und Winter - flandscbabea

. ;

Gefütterte Glace mit Waschleder
,

Seide
,

Wolle und Pelz .

WU
" Orosse Auswahl

"
Wg

in

Cravatten
, Hosenträgern ,

"

asten
,

Couverts und Sachets für Handschuhe .
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© — ------ --- ©

Weihnachts - Geschenke
empfiehl Julius Rohr

,
Juwelier

,

17936 Ecke der Gold - und Metzgergasse .

© — — - - — ©

Zu Weihnachten
empfehlen wir unser auf ’s Reichhaltigste assortirtes Lager in :

Stickereien , angefangen und fertig , auf Stramin ,
Leder , Tuch , Plüsch etc .

Arbeiten auf Brocatstoff für Tische , Ecrans , spa¬
nische Wände etc .

Manilla - Borden zum Garniren von Körben .
Smyrna - Teppiche zum Selbstarbeiten .
Häkellitzen , Häkelmuster .

Applicationen in Seide .

Alle Materialien zum Sticken , Stricken , Häkeln etc .
nur in besten Qualitäten .

Altdeutsche Tischdecken , Servietten , Tischläufer ,
Handtücher etc . in Leinen und Damast .

Tischdecken für Wohn - und Speisezimmer und
für Salons in allen Grössen von den billigsten
Manilla bis zu den hochfeinsten Plüsch - und
Gold - Brocat .

Wollene Tücher , Echarpes etc .

Wollene Strümpfe für Erwachsene und für Kinder .

Chenille - Shawls , Chenille zum Stricken .

Garten - und Balkon - Möbel .
Möbel für Kinder .
Fantasie - Möbel in Eichen und in schwarz pol bi ,

als : Säulen , Staffeleien , Moten - und Holz¬

kasten , Etageren etc .

Nürnberger Tische in Eichen , Nussbaum und

schwarz polirt .
Plüsch - Möbel , besonders elegante Stühle , Sessel ,

Säulen , Arbeits - und Toilettentische etc .
Plüschkissen in den verschiedensten Formen .
Körbe , garnirt und ungarnirt .
Fantasie - Korb - Möbel in ganzen Garnituren und

einzelnen Stücken .
Gardinen in Filet - antique .

Vitragen in Filet .
Fantasie - Gardinen und Vitragen .
Filet - Gnipure , Tisch - und Bettdecken .
Schooner , Kanapes .
Portefeuille in Leder und Plüsch .
Corsetten in bekannten guten Facons .

E . L . Specht & € ” • ’

Königl . Hof - EAeferaiiten .

Eine grosse Parthie zurückgesetzter Stickereien und Korbwaaren wird zu ausserordentlich

billigen Preisen verkauft . 18753

20253NB . Umtausch nach dem Feste gestattet .

Elegantes beliebtes Geschenk für Damen .

Glace - Handschuhe
offerire von den einfachsten bis zu den feinsten Qualitäten in franz . ,
engl . und eigenem Fabrikat zu ermässigten Preisen . Bei Ab¬
nahme von ’/2 Dutzend mit Extravergütung .

R . Reinglass , Neue Colonnade 17,18,19 .

Ean de Cologne
I empfiehlt in einzelnen Fläschchen und in ganzen Kistchen zu
/ ermäßigten Preisen Eduard Simon ,
I 20628 Ecke der Markt - und Grabenstraße .

Christdaum - Schmuü und Weihnachts - Lichter ,
das Neueste und Eleganteste in größter Auswahl .

Otto Vnkelbach ,
20451 71 Schmalbach erstraße 71 ,

D
as

G
eschäft

ist
bis

W
eihnachten

auch
Sonntags

geöffnet
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Theodor Elsass
,

Q Königl . Hof - Uhrmacher ,
Q

Ä9 kleine Burgstraße
empfiehlt sein reichhaltiges Lager SÄO

aller Arten
'

W Uhren "
W

z » Passenden Weihnachts - Geschenken . 19259

Weihnachts - Geschenke
in großartiger Auswahl , als :

Oberhemden , Klagen in allen Facons , Man¬

schetten , Hosenträger , Taschentücher , Unter¬

hosen , Unterjacken , Socken ,

die neuesten Herren - Cravatten
,

seidene Tücher , Rüschen , Schleifen , Fichus ,
Spitzen , y Schürzen für Damen und
Kinder von den einfachsten bis zu den ele¬

gantesten , Kinderkleidchen empfiehlt zu erstaunend
billigen Preisen 288

lT " Simon Meyer,
LM,ffasee

tieschäfts - Verleguug und Empfehlung .

Zeige hiermit ergebenst an , daß ich unterm Heutigen mein

Friseur - Geschäft von Taunusstraße 29 nach

Friedrichstrasse 4

( in das Haus des Herrn Hof - Photographen Kurtz , nächst der

Wilhelmstraße ) verlegt habe .
, Enrpfehle zugleich meinen Salon

im Haarschneiden , Frisiren und Räsiren , sowie mein
Lager in allen Arten Parfümerien und Toilette - Artikeln ,
Anfertigung aller Arten Haar - Arbeiten .

20753 Achtungsvoll Miibert Badingf .

I Für Weihnachts - Geschenke .
I

I Billig ! Billig ! 1
Größte Auswahl Schmucksachen , als : Brochen , I

I Armbänder , Colliers , Ohrringe , Ringe , M
I Cravatten -Nadeln , Manschetten - und Hemden - H
I Knöpfe , Medaillons , Schmuckkästchen und I
I Schalen u . s . w .

I 8 große Burgstraße 8 . H

| 18686 Louis Schmidt .

Velocipede
für Kinder und Ernmchscne

bei

Farl Kreidei , Mechaniker ,

Webergasse 42 . 20787

Seidene Cachenez , seidene Shawls werden sorgfältig
gewaschen Taunusstraße 21 , 1 . Stock rechts . 20298

MEY
’

s Abreiss - Kalender
1,1

W für 1885 . n
Künstlerisch schon ansgeführt .

Ein wirklicher Zimmer - und Wandschmuck .

Preis nur 35 Pf . das Stück

( Reeller Werth mindestens 1 Mark ) .

Jeder Tag enthält einen sinnigen Spruch unserer

hervorragendsten deutschen Dichter .

Prachtvolles
,

liseTiiMts - Gesctoi .

Verkaufsstelle von Mey
’

s Abreisskalender
in 85

WIESBADEN

b . i 0 . Koch
, Hoflieferant .

Oder vom Versand - Geschäft

Mey & Edlich
, Plagwitz - Leipzig.

MPaul
Schilkowski

,
Uhrmacher , Michelsberg 6 ,

empfiehlt zum bevorstehenden

Weihnachts - Feste
sein Lager in goldenen und silbernen

Herren - und Damen - Uhren von den billigsten bis zu den

feinsten Sorten unter Garantie .

Große Auswahl in Wanduhren , Regnlateure « ,
Pariser Weckern , Spezialität in feinen Pariser
Talmi - Ketten . 19326

Reparaturen werden gut und billig unter Garantie ausgeführt .

• ooooocx ) 0ocx ) oocx ) oow

(

Ausverkauf o

wegen Loeal - Berlegnng . X
Wegen demnächstigem Umzuge in ein anderes Ge - 0

schäftslocal verkaufe ich fämmtliche Waaren - Q
Vorräthe zu herabgesetzten Preisen und X
empfehle eine große Auswahl von Pariser Modell - X
Hüten , Coiffuren , Costümes und Mäntel , z

hochfeine Blumen , Federn , Spitzen , Bänder , V

Q Spitzen - Echarpes und Fichus , französische Jais - Q
O llnd Metallagraffen , Sammte , Seiden - und Ö
X Wollstoffe re . X

X F . < n ersoii , Hoflieferantin , X
X 19139 15 Webergasfe 15 . X

eooooooooooooooooooi
Ntfftkartrn 100 Stück 80 Pf . , mit Etui 1 Mark .
vl | lUIUlUl Buchdruckerei A . Mayer , Langg . 50 . 13937

Einige Teppiche (noch in gutem Zustandes
MMv und 8 Fenster - Gardinen (theils doppelt und

noch neu ) , wie auch Rouleanx sind preiswürdig zu verkaufen
bei A . Heylmann , Tapezirer , Steingasse 7 . 20056
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Weinhandlung

E . Weitz , Michelsberg 28 .
20819

(2 - Forts .) Novelle von M . Schmidt .

Am anderen Morgen erhielt sie einen Brief von ihrem Bräuti -
Pm , worin er ihr mittheilte , daß sein Vater ihm in seiner letzten
stunde Enthüllungen gemacht , die seinem Leben mit einem Schlage

Wein
,

von 65 Pfg . an ! die Flasche bis zu den feinsten Sorten (bei
Abnahme von 12 Fl . entsprechend billiger ) , empfiehlt

eine andere Wendung gegeben . Durch die in Amerika ausge¬
brochene Krisis waren die Angelegenheiten des Hauses in bedenk¬
liche Zerrüttung gerathen . Er sah sich genöthigt , unverzüglich
selbst nach New - Jork zu reisen , um die dortigen ausgebreiteten
Geschäftsverbindungen entweder zu lösen oder den drohenden Ver¬
wickelungen vorzubeugen . Wie lange er dort zurückgehalten sein
würde , war nicht zu vorauszubestimmen .

„ Ich gedachte , Dir ein sicheres und sorgenfreies Lebensloos
beeten zu können, "

schloß er ; „ für ein Leben der Arbeit und
Entbehrung darf ich Dich nicht zu meiner Gefährtin machen ; denn
Du hast mir den Beweis gegeben , daß Du mich nicht genug liebst ,
um mir ein Opfer bringen zu können . So sage ich Dir denn
Lebewohl . Sei glücklich und vergiß den , der Dich nie vergessen
wird . --

Gustav Herbeck .
"

Wie Messer schnitten diese Worte in Clernentinen ' s schuld¬
bewußtes Herz . Ihr erstes Gefühl war , seine Entsagung nicht
anzunehmen , sondern an die Liebe , die er auch hier noch für sie
aussprach , zu appelliren und ihm zu erklären , daß sie bereit sei ,
nicht blos sein Glück , sondern auch seine Sorgen und Mühen mit
ihm zu theilen ; aber Scham und Stolz hielten sie zurück . Sie
hätte damit auch bekennen müssen , daß sie gegen ihn gefehlt , und
obgleich sie dies im tiefsten Herzen fühlte , konnte sie es doch nicht
über sich gewinnen , Abbitte dafür zu thun . Ohne andere Er¬
widerung schickte sie also den kostbaren Schmuck , das theuere
Liebespfand , das sie vor wenigen Tagen noch so glücklich gemacht
hattte , zurück und verbarg ihren Schmerz unter der Maske
stolzen Trotzes , um der Welt nicht zu zeigen , wie schwer sie den er¬
littenen Verlust empfand . Aber wenn sie auch ihren Ruhm darein
setzte , äußerlich ungebeugt zu erscheinen , so Ivar doch die schönste
Freude ihres Lebens unwiederbringlich dahin , und die rächende
Nemesis , die sie in sträflichem Muthwillen herausgefordert hatte ,
gab sich dem übermüthigen Glückskind zum ersten Male in ihrer
furchtbar ernsten Gestalt zu erkennen .

Aber das Maß des Unglücks war noch lange nicht voll . Die
Prophezeiung , die ihr Vater bei Herbeck ' s Falle ahnungsvoll
ausgesprochen : „ daß jene unheilvolle Krisis noch viele Opfer for¬
dern würde , und Keiner fo sicher stehe , daß es ihn nicht treffen
könne, ' sollte sich nur zu bald an ihm selbst erfüllen . Scklaa
folgte auf Schlag . Mehrere empfindliche Verluste reizten ihn zu
immer gewagteren Speeulationen . Die Verzweiflung , die Angst
sein einziges geliebtes Kind in Armuth und Entbehrung zurück¬
lassen zu müssen , trieben ihn zuletzt , sein Alles wie ein Rasen -
ber auf eine Karte zu setzen . Er glaubte sich dadurch zu retten
und vernichtete sich . Man fand ihn eines Morgens tobt im Bette
nut dem Unglücksbrief in der Hand , den er am Abend erhalten
hatte Seine Tochter , welcher er bis zuletzt mit äußerster Sorg -
TQlt den schlimmen Stand der Dinge verheimlicht hatte , wäre fast
selbst dem jähen Schreck erlegen , als sie erfuhr , daß sie nicht blos
eine Waise , sondern auch arm sei , ohne anderes Erbtheil als eine
ungeheuere Schuldenmasse , die ihren Vater noch in seinem Grabe
mit dem Namen eines gewissenlosen Schwindlers brandmarkte ,und die er doch , tote sie wohl begriff und aus Zeugnissen von
seiner eigenen Hand ersah , nur um ihretwillen auf sich gehäuft
hatte . Um ihr nichts zu versagen , um sie den gewohnten Comsort
und Luxus nicht vermissen zu lassen , hatte er bis auf

' s Aenßerste
huschem eines reichen Mannes ausrecht zu erhalten gesucht ,statt durch rechtzeitige Beschränkungen dem drohenden Ruin vor -

znbeugen — und sie hatte so gedankenlos in den Tag hinein
gelebt , ohne die Wolken zu beachten , die sich auf der Stirn des
Vaters lammelten ; sie hatte nur durch täglich erneute Ansprüche
feine geheimen Sorgen vervielfältigt . Das Alles warf sie sich in
ihrem schmerze jetzt mit bitterer Heftigkeit vor und nannte sichm leidenschaftlichen -Lelbstanklagen seine Mörderin . Zu der inneren
Verzweiflung gesellte sich die äußere Roth Sie mußte das Han7
o

° /b . geboren war , verlassen , ohne zu wissen , wo sie eine andere
A" slucht ftnden sollte . Zu stolz , um an dem Orte , wo sie ihre
Triumphe gefeiert hatte , das Schauspiel einer gefallenen Größe
äu geben , ober Leuten , die sie in den Tagen ihres Reichihums
beneidet hatten , zur Last zu fallen , verließ sie die Stadt und nahm
ans eine Zeitungsanzeige hin die erste Stelle , die sich ihr darbot
an . Ob sie als Stickerin sich die Geschicklichkeit in seinen fmud -
arbeiten , die sie ehemals zu ihrem Zeitvertreib geübt hatte , zu

gebrannten , st Pfund 1 Mk . , ganz besonders zu
vmpsehlen , sowie alle übrigen Colonialwaaren zu den
billigsten Tagespreisen .
2 ^ 46

______________
C . Schmitt , Marktstraste 13 .

1881u Dürbheimer . per Flasche ( 3/i Str .) Mk . — . 50 .
1883r Wickerer . . „
1881r Bordeaux (Medoc ) „ „
1881r ditto (St . Julien ) „ „ „
1876r Cognac (fine Champagner ) , hochfein , „ „ 3 . — .

■ Die Weißweine werden auch nach Belieben in x/a und Liter
abgegeben , außerdem werden in sämmtlichen Sorten bei Auf¬
trägen von 12 Flaschen nur 11 Flaschen berechnet .
20847

________________
C . Schmitt , Marktstraße 13 .

M Karpfen (Rhein - u .

Goldfische von 30 Pf . an , do . Futter und kl ? Netze ,
ffalm , Soles , Aal , Zander , Hecht , Egm . Schell -
frsche , f . Cavrar , Räucher - Aal , Lachs , Del . - Häringe ohne
Graten , Brat - Häringe , Kieler Sprotten und Bückinge , Brab .

per Pfd . 1,60 Mk . , grünen Schw . Kräuterkäse rc .
empfiehlt die Nordseefischhandlung Grabenstr . 6 . 20853

Gesunde Dauer - Maronen per Pfd 25 Pfg . , prima
Haselnüsse per Pfd . 45 Pfg . Steingasse 13 .

'
20800

en gros

von

Emil Mözen
,

Hoflieferant ,

Rheinstrasse IO (Rhein - Hotel ),

empfiehlt

Rheingauer , Mosel - und Bordeaux - Weine
,

moussirende Rheinweine
,

sowie

alle französischen Champagners ,

nur ächt , 20308

zn mässigem Preise .

„ - .90 .

„ 1 .10 .

„ 1 .50 .
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rauschen durcheinander wie die Wellen — die Wellen — die Wellen —

0 pie Jesus Domino .
Das Uebrige verbarg er mit dem Gesicht tief in ' s Moos , wo er sah ,

„Ein Kain floh ich von der Insel , von der Hütte , da wir das Para¬

dies erblickt — von der Schwelle , wo sie an seine Brust gesunken war .
"

;

Er schrie es mehr , als er ' s sprach .

„ Ich war wahnsinnig — bei Gott und meiner Seelen Seligkeit ! ich !

war 's — aber was kümmern sich die Wellen darum . Sie heulten mir

nach : Wo ist Dein Bruder Abel — Dein Abel — Dein Abel ! — als

wenn sie
' s nicht wnhten — mid aus jeder einzigen schienen seine Augen

nach mir zu blicken — ach , Herr ! so wehmüthig , so verlangend — und sie

griffen nach mir , als waren 's seine Hände , die mich fassen wollten , um

wieder den Heimweg zu gchen , wie wir ihn hinwärts gegangen . Ich

jffentlid
Lau
Biebr

[20

Er schüttelte sich wie im Frost . Die Kaputze fiel tief auf
's Gesicht hinpH .

„Noch vor dem Mai kamen sie , nach langer , mühseliger Wanderung ,
in Jnniskeel an , das ist der letzte Flecken vor Arramoore , und sie fanden

einen Schiffer , der sie hinüber brachte .
"

Er hielt wieder inne . Ich unterbrach das Schweigen nicht . Auch der

Wald ruhte unheimlich füll , als wagte er nicht aufzuathmen .

„Die Brüder betraten den heiligen Strand Hand in Hand — hört

Jhr
' s ? Hand in Hand ! vergeßt

's nicht , Herr , Hand in Hand ! — Sie

durchwanderten die Insel bis zum letzten Ende , wo das große Meer frei

heranbrandet . Da standen einige Fischerhütten und in die eine traten die

Brüder , ein Nachtlager zu erbitten .
"

Er athmete schwer .

„ Auf der Erde in der Hütte saß ein Mädchen mit dem Rücken gegen
uns . Sie spielte mit zwei kleinen Kindern . Das eine schrie auf , als wir

durch die offene Thür eintraten , und das Mädchen sprang , sich nur halb

umwendend , auf .
"

Antlitz , ein Engel , ein Gottesantlitz ! Es heißt ja : Gott fchuf den Menschen

ihm zum Bilde , darum ist ' s keine Sünde , zu sagen , ein Gottesantlitz . Wir

waren ihr doch fremd , aber als kannte sie uns lange , so trat sie uns ent -

gegen .
" —

Er stockte plötzlich . Dann schante er auf mich .
Was soll ich

' s verbergen , Herr , daß ich der . eine der Brüder

gewesen ? " Er erinnerte sich nicht , daß er sich längst verrathen hatte . —

„ Ja , Herr , wir schauten das Paradies , wenn auch ein anderes , als das ,
dem wir soweit nachgegangen , nach dem wir uns seit Weihnachten gesehnt ,
um ewig glücklich zu sein , wie ja der Schiffer gesagt hatte . Seht , Herr ,
da stehen zwei Buchstaben lange still beisammen an einer Stelle des großen

Buches , das der Herrgott schreibt , und der Klang des Wortes ist sanft
und süß . Und der Herr , gebenedeit sei sein Name in Ewigkeit ! schiebt

einen neuen Buchstaben dazwischen , um die Beiden enger zu verbinden - 1

zu noch süßerem Klange — aber der Sturm heult brechend heran aus der

Weihnacht — es kracht schauerlich — die Blätter des Buchs schlagm und
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Nutzen machte , oder in der etwas höher geachteten Stellung einer

Gesellschafterin den Launen einer vornehmen Dame zu schmeicheln

hatte , galt ihr am Ende gleich ; ja sie zog das Erstere noch vor ,

weil sie bei ihrer Arbeit wenigstens ungestört ihrem Grame nach¬

hängen und sich in die Erinnerung an die Vergangenheit ver¬

graben konnte So war sie Gehülfin der Modehändlerin geworden
und saß am Weihnachtsabend noch spät an der Arbeit , an jenem
prächtigen Tüllkleid stickend , das die erste Dame der Stadt zum

Geschenk für ihre Tochter bestellt hatte .

„ Das Mädchen der Frau Bornis ist schon zweimal da ge -

tvesen , um nach dem Ballkleid zu fragen,
" rief die ebenfalls noch

vielbeschäftigte Prinzipalin aus dem Laden herein . „ Ich habe ihr
versprochen , daß Sie es selbst hinbringen sollen , sobald cs fertig
ist , Fräulein Clementine ! "

Sie mußte sich dazu verstehen . Endlich war die Stickerei

unter ihren kunstfertigen Händen vollendet und sollte nun , wohl
geglättet und gefaltet , ihrer Bestimmung entgegengehen .

Draußen war es hell und kalt . Der frisch gefallene Schnee
war schon am Boden gefroren und knirschte bei jedem Tritt unter

den Füßen . Allmälig waren die so belebten Straßen still und

menschenleer geworden . Hier und da lief nur noch ein Taglöhner ,
welcher eben nach dem Feierabend von dem Erlöse seines mühe¬
vollen Tagewerks noch eine kleine Gabe für seine Kinder einge¬
kauft hatte , oder ein verspätetes Dienstmädchen , das seinen Korb

abwechselnd mit der rechten und mit der linken Hand trug , um

die andere indessen unter dem Halstuch zu wärmen . Um so
lebendiger war es in den Häusern , deren Fenster von dem Scheine
zahlloser Wachskerzen glühten , und aus denen der Jubel fröhlicher
Kinder bis in die feierliche Nacht hinausschallte . ( Forts , f .)

Der Erzähler machte eine Panse ; er athmete hoch auf . Nach mir

sah er mit keinem Blick , es war , als spräche er mit dem Walde tief unten .

„ Der Gast verließ die Hütte und am anderen Morgen auch Kilrusch ,
um nach Arramoore heimzukehren . Er mußte die Tage benutzen , die eben

schön waren . In der heiligen Nacht begann ein grauenhaftes Wetter ,
Herr — er schaute zu mir auf , sein Auge schien sich an mich klammern zu
wollen — Gott wird den Mann glücklich zurückgeführt haben , denn er
war ein stiller , frommer Mann . Wir haben freilich nichts wieder von
ihm gesehen noch gehört . Wenn Ihr das Meer kenntet , das dort herein¬
schlägt , und Ihr wäret 's nicht gewöhnt , Ihr würdet schaudern vor diesem
Wafferschwall . Sie sagen , es sind die Wasser von den Sergen Amerika '? ,
die niederstürzen aus unabsehbaren Höhen und noch nicht ruhig sein können ,
so weit sie auch bis zu uns niederströmen . Unser Irland aber ist ein
starkes Land , sonst wären seine Kinder in ihrem unsäglichen Elend längst
untergcgangcn ."

Er schien wieder zu beten — er murmelte leise in den Grund hinab .
„ In der heiligen Nacht saßen die Brüder bei einander und gedachten

der Eltern im Paradiese . Und Beide hatten ivieder einen Gedanken , dem
selbst der grausige Sturm , der an den Häusern rüttelte , keine andere
Richtung geben konnte . O , daß er gerüttelt hätte , wie an Toby

' s Haus ,
das am Morgen zn Boden lag mit den drei unschuldigen Kindern und
der armen Wittwe ! Was will der Mensch auch in ' s Paradies schauen ,
che der Herr ihn heimführt ? Hat er nicht Paradies genug , wenn er
Frieden im Hanse hat , wie die Beiden ? Aber sie hatten nicht genug -
sie wollten glücklich sein ihr Lebenlaiig !"

Ein leises Säuseln ging durch die Wipfel über uns wie sanfter Wehlaitt .
„ Die grause Weihnacht lvar vorüber . Die drei Buben und ihre Mutter

hatten wir nach Scattery gefahren und bei den Anderen bestattet . Der
lauge Winter ging auch dahin , und als Alles wieder grünte und die Haide
blühte und duftete , hatten die Beiden ihr Häuschen geschlossen und zogen
gemeinsam den Weg nach Norden .

"

Er wandte sich plötzlich zu mir .
„ Begreift >chr s , Herr , warum sie uicht daheim geblieben — begreift

Jhr
' s ? Seit ihrer Jugend waren sie mit einander zum Hügel gezogen —

jeden Maientag - und immer war der Schlüssel nicht der rechte , der das
Paradies erschloß , und immer mußten sie wieder heim mit den Anderen in
das kalte Leben , das nur den Namensrnai hat — und an dem hatten sie
nicht genug — sie wollten das Paradies schauen .

"

warf mich nieder im Kahn auf
’S Gesicht und lag , bis der Fischer mich an

der Küste weckte . - Ich bin den Weg nicht heimgegangen - ich könnt '?

nicht . Jedes Haus hätte mich gefragt - jeder Hügel mir zugerufen : W °

ist Dein Bruder ? Ich bin auch nicht heimgcgangen nach Kilrusch - ich 0810

bin durch
' s Land gestürmt , von Dublin nach England — habe mich durch - W »

gebettelt bis nach Rom und bin todtkrank in ein Kloster gekommen . -

Ich genas endlich . Meine Sunde hatte ich dem Prior bekannt — er hieß

mich bleiben . Ich blieb lange Jahre , bis einmal unser Herr Bischof gen

Rom kam und bei dem Prior , feinem alten Freunde , Wohnung nah « .

Der gewann mich lieb und ich zog mit ihm zurück in ' s Nordland . El

setzte mich hier in ' s Kloster , in dem ich vielleicht der Letzte sein wcrdc .
^

Auch ihn hat der Ewige durch einen Kain heimgerufeu , den die weltliche

Strafe erreicht hat — ich habe , Herr , gelitten und gebüßt und bin auf -

gehalten zur Buße bis an ' s Ende . Das ist schwer , o Herr ! - aber cs

ist gerecht .
" — J

Er war aufgestanden und wollte schweigend an mir vorüber ,

reichte ihm , indem ich mich erhob , die Hand und drückte die seinige thefl -

nehmend . Dankend neigte er das verhüllte Haupt und schritt über den

Rasen zum Kloster , in dessen Pforte er verschwand . Ich stieg tiefbewegt

zum Dorf hinab ; ein „ Salas h Gomep
"

ragt das Kloster in meine Er »

innerung hinein , um der letzten Worte willen , die jener Mönch gesprochen

„ Ich habe , Herr , gelitten und gebüßt
" - und paßt nicht auch das

Andere hierher ?

„ Laß klanglos mich und friedsani hier erbleichen . Laß , weltverlape , 1

sterben mich allein .
"

Es ist auch an ihm lange erfüllt . —

Der Mönch kämpfte sichtlich einen schweren Kampf . Er hielt wieder inne . ,

Herr ! — Seine Stimme zitterte bis in die tiefsten Tiefen . —1 Rffrict
Ein ander Paradies haben die Brüder nicht gesehen , als das in jenem
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Bekanntmachung .
Bei Gelegenheit des Weihnachts - Festballes am 20 .

, Mts . sind die auf die nachfolgenden Nummern der Ballkarten

»tfallenen Weihnachtsgegenstände nicht angefordert worden : No .
108, 124 , 153 , 178 , 227 , 260 , 262 , 263 , 295 , 316 , 563 . Die

etresfenden Weihnachtsgegenstände können gegen Abgabe der be -

reffenden Ballkarte innerhalb der nächsten 8 Tage auf der

Kdtischen Cureasse in Empfang genommen werden .
Wiesbaden , 22 . December 1884 . Städt . Cur - Direction .

____________________ ________________ F . Hey
' l .

Holzversteigerung .

Montag den 5 . Januar 1885 , Vormittags 11 Uhr
mfangenv , werden in dem Herzoglichen Park zu Platte ,
Diftrict „ Forellenweiher

" 1 . Th eil :
216 Raummeter buchene Scheite ,
460 „ „ Knüppel und

6100 Stück „ Oberholz - Wellen

ffentlich versteigert .

Sammelplatz amsog . „ Nauroder Thore
"

(EngenhahnerWeg ) .
Biebrich , den 20 . December 1884 . Der Oberförster .

[20 Weimar .

Bekanntmachung .

Montag den 29 . d . Mts . Nachmittags 3 Uhr
rssen die Erben der Ludwig Vogelsberger Eheleute
on hier das in der Wiesbadenerstraße zwischen Jessel Kehr -

; tarnt und Otto Giebermann belegeue Wohnhaus nebst Scheune
; md Stallung , sowie 37 Rth . 53 Sch . Hofraunt und 23 Rth .

18 Sch . Garten in dem Rathhause dahier abtheilungshalber
; ersteigern .

Biebrich , den 22 . December 1884 .
Der Bürgermeister - Adjunct .

10884
_________________ ______ Holzhäuser .

_______

Deutscher Kellner - Bund .

j jf ( Bezirks - Verein Wiesbaden . )
c Mittwoch den 7 . Januar Abends 8 Uhr feiern
- vir das erstegStiftungsfest , verbunden mit
l Christbaum - Verloosung , und laden wir
- msere Mitglieder , sowie Freunde des Vereins
i hiermit ergebenft ein .
t) Unentgeldliche Familien - Eintrittskarten sind zu
1 haben bei den Herren
! Otto Michel , „ Taunus - Hotel “

,

h 20810 A $
*

. Dienstbuch , j Kirchgasse 20 .

I- f — IUIHU H| l MW 114 I|I| | ||| 11 || I
'

.

b
n

1.

e.,

je

Weiliiiachts - BlumenAusstellunfl
in

Blatt - u . blühenden Pflanzen , Blumenkörben ,
f- .

ch

m

gt
r -

n.
is

n,

Makart - Bouquets
U . 8 . W .

empfiehlt zu bekannten billigen Preisen

Friedrich Dambmann
,

Kunst - und Handelsgärtnerei ,
20680 32 Marktstrasse 32 .

"
WU

Ein gebrauchtes Tafelklavier zu verkaufen oder zu Der »

When . Näheres Expedition .
_______

’

__________
20669

» Ein schöner Blutfinke und einStockftnke sind zu verkaufen
ölstellstraße 8 , 1 Stiege . 20865

|

”

lli WickeL Buch - und IMtsthandlungT
6 große Burgstraße 6 .

Reichhaltiges Lager von literarischen Festgeschenken für
I Jung nnd Alt . Große Auswahl von Kupfer - und
I Stahlstichen , Photographien und geschmackvoll ge -

| rahmten Bildern . — Weihnachts - Cataloge gratrs . I

| Auf Wunsch Auswahl - Sendungen .
"
18222

Während der Feiertage .

Deutscher Retter
,

1 Rheinbahnstratze 1
,

verbunden mit

W Inter garten .

Bestauration a la « arte .

Soupers zu festen Preisen .

I “ holl . Austern per Dtz . 2,20 Mk .

Hummer . Caviar und andere Delicatessen .

Recht Münchener Bier .

Vorzügiiclie Weine . 2o ? so

SBMiaBM |l| | | l | | l|l|| | | ll |l|MHB — H — MB —

Die Mustermaschine
der Gegenwart ist die

Pfaff -

Nähmaschine .

Unübertroffen
in Bezug auf

Leistungsfähig¬
keit , Dauerhaftig¬
keit und Schönheit .

Alle bewährten
Verbesserungen

sind in der

Pfaff - Nähmaschine
vereinigt .

Dieselbe wird in 3 verschiedenen Größen geliefert ,
für Handwerker - und Familien - Gebrauch unter weitest
gehender Garantie .

Für Wiesbaden und Umgegend nur zu haben bei

CJarl Kreidel , Mechaniker ,
20788 Webergasse 42 .

“
W

Igstadt
Am zweiten AVeihnachtstage veranstaltet der Gesang -

verein „ Eintracht “ dahier im Saale zum „ Frankfurter
Hof " unter Leitung seines Dirigenten , Herrn Lehrer Görz ,
seine erste Abendunterhaltung . Nach beendigtem Pro¬
gramm findet Tanzmusik statt , ausgeführt von der „ Wies¬
badener Knaben - Capelle

"
, welche auch während der Unterhaltung

mitwirken wird . Freunde und Gönner des Vereins werden

hiermit freundlichst eingeladen . Der Vorstand . 20779
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I “ Tafel - Feigen per Pfd . so Pf .

! I “ Datteln per Pfd . 80 Pf .

M . H,O4V8 , Metzgergasse 5 .20719

J . H . Rabinowicz . 19285
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ALravo euch Mitsprudlern für das

gestrige „ Eingesandt "
. Es ist

im Interesse unferer Wohlthätigkeits -

Anftalten lebhaft zu wünschen , daß in

diesem Winter anch wieder gesprudelt

Haselnüsse per Pfd . 50 und 70 Pf .

Jtal . Maronen p . Pfd . 22 Pf . , bei 5 Pfd . p . Pfd . 20 Pf .

Mit dem größten Danke bescheinigt den Empfang dies «

Gaben Der Vorstand . 284

00000000000000000000

o Ankleide - Spiegel c

2 stets vorräthig . 2
2 Spiegel - Handlung von Jj
X A . Bauer

, o
X 20755 Grabenstraße 1 . H
OOOGOOOOOOOOOOOOOOOO

N Knochenmehl ,

als Futterznsatz bei Jungvieh , Geflügel re . , empfiehlt

w
* Rnhrkohle «

per Fuhre (20 Ctr . über die Stadtwaage ) franco Haus Wies «

baden gegen Baarzahlung 16 Mark empfiehlt
A . Eschbacher .

Biebrich , den 19 . November 1884 . 1780t

Eine staatlich geprüfte Lehrerin sucht noch einige Privat
stunden zu ertljeilen . Näheres Karlstraße 17 . ? 44b

Ein Fräulein , gepr . Lehrerin , w . Privat - u . NachhiE
stunden z . erth . Beste Referenzen . Mäß . Honorar . N . Exp . 918 °

Ein Cand . phii . ertheilt Privatstunden . Gef . Offerte
sub J . F . 10 an die Expedition d . Bl . erbeten . 20

Ein Obersecnndaner des Gelehrten - Gymnasiums stst , Ein

theilt Privatstnnden . Näh . Exped . - - -

I “ russ . Astrachan - Caviar per Pfd . Mk . 7 .50 . | Tasel - Rosinen per Pfd . Mk . 1 .20 und M . 1 .40 .

I “ Elb - Caviar per Pfd . Mk . 2 .40 und Mk . 3 .50 . | Tafel - Mandeln per Pfd . Mk . 1 . 20 .

Straßburger Gänseleber - Pasteten von 1

D . Henry .

Pomm . Gänsebrüste u . - Keulen ohne Knochen , s

GnrÄtne « n L ' LnUe per Büchse 70,8S Pf . , - Ä . . .

Mk . 1 . 20,1 . 40,1 . 50 und Mk . 3 . — Bollsaftige Orangen .

Conservirte Gemüse und Früchte aus der Fabrik von A . Mayer in Atombach

habe ich 1980 Stück

feinste Taschen - Uhren
licitando von einer der größten Uhren - Fabriken
Genfs gekauft , wodurch

'
ich in der angenehmen

Lage bin , die nachstehend verzeichneten feinsten
Taschen - Uhren zu den spottbilligen Preisen an

jeden Besteller prompt zu versenden , und haben
blos die feinen Gehäuse der Uhren und die Aus -

regulirung derselben beinahe so viel gekostet , als

jetzt für das Ganze verlangt wird .

Für nur Mk . 9 . — eine Cylinder - Taschenuhr aus

feinstem französischem Gold - Double oder Silbernickel , feinst

gravirt und guillochirt , auf die Minute regutirt . Dieselben
aus echtem 13löthigem Silber , vom k . k. österr . Punzirnngs -

amte geprobt , schwer vergoldet , Mk . 12 . — .

Nur Mk . 13 . — eine Ankeruhr aus feinstem Gold - Double

oder Silbernickel , feinst gravirt und guillochirt , auf 15 Rubinen

gehend , mit Secundenzeiger , auf die Seeunde repassirt . Die¬

selbe aus 13löthigem Silber , vom k. k. österr . Punzirungsamte
geprobt und schwer vergoldet , Mk . 20 . — .

Nur Mk . 15 . 50 eine Washingtoner Remontoir -

Uhr aus echtem Gold - Double oder Silbernickel , am Bügel
ohne Schlüssel aufzuziehen , mit Zeigervorrichtung und feinst
regulirtem Nickelwerke . Dieselbe aus echtem lMthigem Silber ,
vom k . k . österr . Punzirungsamte geprobt , Mk . 24 . — .

Für den richtigen Gang aller dieser Taschen - Uhren wird auf
fünf Jahre Garantie geleistet .

Ungeachtet des so fabelhaft billigen Preises wird zu einer

jeden Taschrn - Uhr eine elegante Gold - Double - Uhrkette
gratis zugegeben .

Bestellungen gegen vorherige Einsendung des Betrages ober

durch k. k. Postnachnahme sind zu richten an das

Uhren - FablW - Haupt - Detzot
Wie « , II . , Schtffamtsgasse 20 .

J . C . Keiper .

empfiehlt :

No . 302 | Nogehe 26
__ __

Kirchgänge
] Ko . 44 ,

kprersen . dT
_____________________

2077s

Paulinen - Stift .

An freundlichen Gaben sind uns noch ferner zur Christ¬
bescherung gegeben worden : Von Frau Eberhard einige
Messer und Scheeren , Frau Müller Stoff zu einem Kleide

und 1 P . Strümpfe , Melanie von R . 25 Lebkuchen , Herren
Keppel & Müller eine Anzahl Bilderbücher , Schirm & Dietrich
2 Puppen , Hrn . Schulze versch . Kleidungsstücke , Hrn . G . Ritzel
Lebkuchen , Hrn . Bäcker Meyer Confeet und Lebkuchen , von der

Tapetenhandlung Eichhorn 2 Teppiche , von dem Spengler¬
geschäft Conradi versch . Blechsachen , Hrn . Kanfmanu Möbus

13 Flaschen Wein und 20 Mk . , Hrn . Metzger Berberich 5 Mk ,

Hrn . E . S . 3 Mk . , Hrn . Maurermeister Kunz 20 Mk . , sodann
bei der Expedition des Tagblatts von Hrn . I . B . Hof¬
mann 5 Mk ., Hrn . E . Feder 3 Mk . , Frau C . 3 Mk .
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Gesuche :Personen , die sich anbiete » :

20873

20798

20683
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Personen , die gesucht werden :

Modes .

- Ein junges Mädchen des Tags über für Hausarbeit gesucht
Karlstraße 9 , 2 . Etage .

'
20822

t Eine tüchtige Köchin gesucht im „ Hotel Dasch
"

. 19468

i Eine junge , saubere Köchin mit bescheidenen Ansprüchen , die

mch Hausarbeit übernimmt , sogleich ges . Kapellenstr . 36 . 19227

| ! Ein Mädchen , welches seinbürgerlrch kochen kann und alle

\ Hausarbeiten gründlich versteht , gesucht . Gute Zeugnisse sind
l ! durchaus erforderlich . Näh . Exped . x 20523
1 Für 1 . Januar ein einfaches , zu jeder Arbeit williges
| Mädchen gesucht . Nur solche mit guten Zeugnissen wollen

| sich melden Kirchgasse 20 , I .
' '

20663
! Ein anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen , welches
I seinbürgerlich kochen kann , von einem älteren , einzelnen Herrn
) gesucht . Vorzustellen von Vormittags 9 — 10 Uhr , Nachmittags
[ bis 4 Uhr . Näh . Exped . d . Bl . 20828

[ Z « einer einzelnen Dame wird ein sehr gut em -

) dfohlenes Mädchen gesucht . Näh . Rheinstraste 22

» nn Hofe , Parterre rechts . 20802
* Gesucht für Anfang Januar ein erfahrenes Kindermädchen ,
i sowie ein erfahrenes Hausmädchen . Gute Zeugnisfe erforderlich .

It näh . Dotzheimerstraße 48 , 1 Treppe hoch .
‘

20868

Zur Gesellschaft und Bedienung einer einzelnen ,
ausländischen , feinen Dame wird ein gebildetes'

Mädchen im Alter von 25 — 30 Jahren , welches frisiren und

nähen kann , zum sof . Eintritt gesucht d . Ritter ’ s Bur . 20896

Auf 1 . Januar em jüngeres Mädchen gesucht
Neugasse . 15 , 1 Stiege links . 20882

Ein tüchtiges Mädchen vom Lande , das melken kann , für
Hausarbeit gesucht Schwalbacherstraße 47 . 20883

. Für einen kleinen Haushalt wird ein Mädchen , welches der

elbstständigen besseren Küche vorstehen kann , für allein gesucht .
Antritt nach Neujahr ; beste Zeugn . verl . Rheinstraße 51,2 . Etage ,
vorzustellen Vorm . von 8 bis 10 und Nachm . bis 4 Uhr . 20890

Kellnerin für feine , einträgl . Stelle sucht Ritter ’ s Bur . 20896
Ein älterer Herr sucht für einige Stunden des Tages einen

gebildeten jungen Mann zu seiner Gesellschaft . Offerten unter
o. M . 120 postlagernd erbeten . 20872

. Ein wohlerzogener , mit den nöthigen Vorkenntnissen versehener ,
Knger Mann findet Lehrlingsstelle in der Eisenwaarenhandlung

N I D . June , Langgasfe 9 . 17634

( Sin Hausbursche von 17 — 18 Jahren für 1 . Januar
'

ksucht . Näheres Expedition . 20879
htnirh ptit npfitrlif -________ 9ORQ9

L
'

Q ist eine Wohnung im 1 . Stock auf
Rvllvlnlldm

“ • ) 1 . Januar zu vermiethen . 20875

Villa
„

Rosenkrantz
“

, Leberberg 12
,

schön möblirte Zimmer mit Pension oder Küche
zu vermiethen . 20809

Louisenstraße 15 (Sonnenseite ) sind 2 — 3 möblirte Parterre -

Zimmer zu vermiethen . 18330

Moritzstraße 22 , 1 St . , gut möbl . Zimmer zu verm . 8414

Billa „ Hcrmiiic
"

, WalkmüWraßc 17
, §

nahe am Walde , ist eine hochelegante Wohnung von 2 Etagen ,
10 große Zimmer nebst allem Zubehör enthaltend , zusammen
oder einzeln zu vermiethen . Badezimmer , Thürme , Balkon rc .
eventuell auch Stallung und Remise . Schöner großer Park .

Möblirte Parterre - Zimmer Adelhaidstraße 1 « . 11523

föitt ( fein möblirt ) zu vermiethen
oimmer Mühlgasse 4 , Bel - Et . 19495

Per 1 . Januar 1885
ein gut möblirtes Zimmer , event . mit 2 Betten , zu vermiethen .

Näheres Friedrichstraße 48 , Ecke der Schwalbacherstraße .
Ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen Hirschgraben 23 . 14700

In dem neuen Hause fortgesetzte Frankenstraße sind mehrere
Wohnungen , Parterre 1 Zimmer und Küche , 1 . und 2 . Stock ,
je 5 Zimmer , Küche nebst Zubehör und ein Dachlogis auf
1 . April oder auch früher zu vermiethen . Näheres bei

Tüncher E r ck e l , Wellritzstraße 3 . 20871
Ein schönes , möblirtes Zimmer in der 1 . Etage am Kochbrunnen

zu vermiethen . Näheres Expedition .
'

10870

Frequente Bierwirthschaft , Wirths - , Billard - und

Separat - Zimmer , mit April zu vermiethen . Näheres bei
Ries , Herrnmühlgasse 3 . 20466

Vorzüglicher Weinkeller für 30 Stück mit Comptoir und

Magazinräumen zu vermiethen . Näh . Exped . 20867
@pIfpyfirA &p ..A . __ o . OTti-OA

i Eine durchaus tüchtige Arbeiterin findet angenehme und

I dauernde Stellung in einem hiesigen feinen Putzgeschäfte .
[ Offerten mit Angabe der feitherigen Thätigkeit und Gehalts -

: Ansprüchen unter M . K . an die Exped . d . Bl . erbeten . 20885

s Eine Monatfran gesucht Moritzstraße 22 , 1 St . 20886

Gesucht zur Anshülse für den ganzen Tag oder einige
Stunden des Tages eine reinliche , zuverlässige Person . Näheres
Expedition dieses Blattes .

Ein engl . Fräulein aus guter Familie , w . auch etwas deutsch und

ziemlich franz , spricht , sucht zur weit . Erlernung der deutschen
Sprache in eine deutsche Familie als Gesellsch . oder um Kindern

int Englischen zu unterrichten , einzutreten . Salair wird nicht
beansprucht . Näheres Adelhaidstraße 55 , 1 . Stock r . 20861

Köckin in den mittleren Jahren , perfect in der französischen
Küche , der englischen Sprache mächtig , mit prima Zeugnissen ,
sucht baldigst Stelle durch Ries , Herrnmühlgasse 3 . 20465

Ein gebildetes Mädchen , welches schon mit auf Reisen
war , in allen Handarbeiten erfahren ist , sucht , gestützt
auf gute Zeugnisse , Stelle als Kammermädchen ; dasselbe
würde auch die Pflege einer kranken Person übernehmen .
Näheres Expedition dieses Blattes . 20677

Für einen armen Jungen wird eine Stelle
'
als Ausläufer

oder Hausbursche gesncht . Näheres Expedition .

Auf 1 . April 1885 in frequenter Lage ein Haus zu miethen
gesucht . Näheres Expedition dieses Blattes . 20403

Kinderlose Leute (Beamte ) suchen auf 1 . April ober Juli
eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern , Küche und Zubehör in der

unteren Friedrichstraße ober deren Nähe . Offerten unter
M . G . 12 in der Expedition dieses Blattes abzugeben . . 20704

Wohnung gesucht .

Zum 1 . April k. I . suche möglichst nahe bei dem Gymnasium
eine Etage mit 5 — 6 geräumigen , nicht möblirten Zimmern ,
Küche und Zubehör in angenehmer Straße zu miethen . Gef .
Offerten mit genauer Preisangabe zu richten an Apotheker
W . Thomas in Siegen . 20785

Gesucht zum 1 . April 1885
für zwei Damen eine Wohnung II . Etage von

5 Zimmern , 2 Mansarden , Küche nebst Zube¬
hör , am liebsten Taunus - und Elisabethenstraße .

Offerten unter ML . S . 27 nebst Preisangabe
an die Exped . d . Bl .

Angebote :

Feldstraße 1 ist in der Bel - Etage ein Zimmer
und Küche sofort zu vermiethen . 20881

I
Friedrichstraße 4,1 . Etage ,

I
glerch am Cnrpark ,

comfortable , möblirte Familienwohnung zttsammen oder |
getheilt zu vermiethen , mit oder ohne Pension . 20519 I
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Zu zahlreichem Besuche laden ergebenst ein Die Obigen

19417
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Kragen u . Manschetten für Damen u . Herren ,
Krausen , Cravatten , € achenez in Seide und

Halbseide , seid . Tücher , Chenille - Tücher ,
Taschentücher , Schürzen , Fichus ,
Stickereien und Spitzen ,
mnsterfertige Stickereien , Silberftramin -

Artikel ,
Corsetten vorzüglichster Fa ? ons ,
Häkelutensilien , sowie sämmtliche Kurzwaaren .

Zu Festgeschenken empfiehlt

Musikwerke !
von 3 — 200 Mk . Größte Auswahl .

Carl Burk , Uhrmacher ,
i MU

"
2 Friedrichstraße ,

-
WU

Ecke der Wilhelmstraß ^

vereinigter Gärtner Wiesbadens
von

Filz - & Seidenhüte . ,

deutsches , Wiener , italienisches und englisches
Fabrikat ,

alle Arten Mützen für Herren und
Knaben , Kinderhüte ,

Schirme für Herren und Damen in großer
Auswahl . 20295

Blnmen
, Pflanzen , Jardinieren re . re .

im
„ Hotel zum Taunus "

, Rheinstraße 13
,

Vom 22 . bis 25 . December . — Größte Auswahl für Weihnachts - Geschenke
Preise billig nnd fest .

"
WE

— Billigste , feste Preise . .. . -

21 Kirchgasse , HL € ( » linuli . Kirchgasse 21

empfehle mein reichhaltiges Lager in

Wollenwaaren
, Weiß - uud Modewaareu

Tücher , Capotten , Röcke ,
Gestrickte Westen für Damen uud Herren ,
Unterkleider jeglicher Art ,
Trieot - Taillen , Tricot -Handschuhe ,
Strümpfe , Kinderkleidchen ,
Wagnerkappen , Plüsch - Mützen , - Müffe

und Kragen rc . rc . ,
Strickwollen , Mohair - , Gobelin - , Moos - ,

Terneau - und Rockwolle ,

Sette 2 «
*~ "

XXXXXXXXXXXXXXXX
vjFvv WW ’pvW "v 'WV ▼VVV

* * Schwarze und couleurte Cachemire , schwarze und

M couleurte Sammle , glatte , gemusterte und karrirte

M Kleiderstoffe in allen Dualitäten empfiehlt zu !

außerordentlich billigen Preisen , auch in Resten nach
K Gewicht ,

X A . Schwarz , Elsässer Zeugladen ,
M 45 Kirchgasse 45 , Ecke des Mauritiusplatz 7 .

Specialität in allen Elsässer Webarten . 16895

XXXXX * MM « X * X * * XXXXM

91 eu emgetroffeme Büsten :
Kaiser , Kronprinz , Bismarck , Goet
Schiller , Apollo , Biana rc . auf Wasser - BerdaM
Schalen (Zimmerschmuck auf Oefen ) , sowie Blumenva »
und Photographie ■ Rahmen mit RosenbeU
böhmische und altdeutsche Glasvasen , l)«1

decorirte Kaffee - Services mit Teller von Mk . 9 .25
Münchener Bierkrüge ( gemalt ) empfiehlt

M . Stillger !
20742

________________ _ ____________ Häfnergasse 16 .
Eine Elegie - oder Baß - Zither ist billig zu verkE .
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Vergoldete Korbwaaren ,

als : Arbeitsständer , Papierkörbe , Arbeitskörbe ,

Schlüsfelkörbe , Zeitungstaschen , Bürstenkörbe .

Vergoldete Puppenwagen in verschiedenen Größen
verkaufe noch bis znm 1 . Januar 1885 20 ° /o unter dem

Ladenpreise .

Außerdem empfehle noch Sessel , Blumentische , Kinder¬

wagen und alle feineren Korbwaaren zu passenden
Weihnachts - Geschenken .

Feinere Bürstenwaaren , Kleiderbürsten , Möbel¬

bürsten , Taschenbürsten , Zahnbürsten , auch Cocos -

Fnßmatten zu den billigsten Preisen .

o

et

a «

8 !

eeeeeeeeeeeeeeeeeee

' Winter - Tricot - Taillen •

mit angewebtem , warmem Futter , Üntertaille :
I unnöthig , höchst angenehmes Tragen . Vorräthig

| in allen Weiten , Ä

Kinder - Tricot - Kleidchen . g
Kinder - Tricot - Taillen . 8

Gebrüder Rosenthal ,
2

Herrenkleider werden gewendet , gewaschen , sowie neue

Anzüge billigst hergestellt Frankenstraße 22 , 3 St . h . 20552

Zwei französische Bettstellen mit Sprung - und sJio $ )aQr *

Matratzen u . Keil billig abzugeben Michelsberg 12 , 2 St . 19986

Mitleser zur „ Frankfurter Zeitung " werden gesucht

.Stiststraße 5 , 2 Stiegen . _______
20864

amt iJgi* nfe Jff -
5 X3CXXXXXXXX f

4 Specialität . k

« PPPPPPPPPF *

---------- ---------- 15759

Extra - Anfertigung in allen beliebigen Faxens und Dessins .

Die Cravatten - Fabrik
von

Wilhelm Wolf Nachfolger
( P . F . Müller )

। 19063 zu billigen Preisen . rt

ooooooooooooooooooo

Haupt - Agent
für Wiesbaden und Umgebung wird von einer alten

soliden Feuer - und Glas - Persicherungs - Actien - Gesell -

schnst gegen hohe Provision gesucht . Offerten mit Angaben
über Leistungsfähigkeit an Rudolf Messe in Frank¬
furt a . M . sub F . 3945 erbeten . (F . ä 199/12 ) 38

A Oarl Burk .

BL Uhrmacher ,
Friedrichstraße 2 , Ecke der Wilhelmstraße , [

empfiehlt sein großes Lager aller Arten

Taschen - Uhren , Regulateuren , Mar -

In & P ’all mor - Uhren mit dazu passenden Aufsätzen , antik

gehaltene Uhren für Speisezimmer , Reise -

!l !!W4WA Uhren , Nacht - Uhren , Wecker ic . ,
Ketten in Gold , Silber , Nickel und

Talmi , Musikwerke , Musikdosen ,
Necessaires mit Musik re . — Lager von Büsten ,
Statuetten und Gruppen . 19353

QOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ
2 II . Ebbeclte ’

s 8
X Buchhandlung , Q
X 14 Kirchgasse 14 , Q

empfiehlt ihr reiches Lager von ä

g
™ l *

r acht wer k en ,
“

x

— ^ z = Klassikern ,
------------- 8

ST Jugendschritten , 51 Ö

empfiehlt ihr ausgedehntes Lager in

Herren - Cravatten
vorzüglichster Confection zu mässigen Preisen .
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V yvvuvmuv mann , Moritzstraße 12 . 20880
Klein , Ofensetzer und - Putzer , wohnt Goldgasse S . 20 ^ 44

helmim
20. De
Kremer

i Schöne Billen
, Geschöfts - n . Badchänscr

IN guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei

_____________
€ hr - Falker , Saalgasse 5 . 16857

Danksagung .
Wir sagen den innigsten Dank allen Denen die beidem

. schweren Verluste meines lieben Gatten Jacobllnch , so herzlichen Antheil genommen haben .

20709
trauernde Gattin

!.
20/09 nebst Hinterbliebenen .

@ efunben eine goldene Damenuhr . Abzuholen bei@ SnS )nL ? r5,nTr ’ Sten ' gasse 17 , Dachlogis .
’

20903tein langljaflriger , braun und weiß gefleckter ^ aadbund

Vor
^

Anlmis
^

rn •^ urückzubringen Nheinstraße 17 , erste Etage-öor Ankauf wird gewarnt .
'

20894

^ 0000 bis 2I,000 Mark werden auf 1 . Hypotheke zu
^ en gesucht . Näheres Expedition .

JP
90Ron

13, ®
.?

<? Mark auf 1 Hypotheke , bei pünktlicher ZinszahlungO
75 000 Snrffi ' Näheres Expedition . 207737t > ' uvo Mark (60 °/o der gerichtl . Taxe ) werden auf ein

iteu tmb majjtb erbautes Geschäftshaus in guter Lage zu4 ' /- «/° ohne Vermittelung zn leihen gesucht Persönl

iniwVo »
611

etior^ 9 *,c^ - Näheres Expedition . 20794, O ^ b
^ ?" rm "9e9en gerichtliche Sicherheit zu leihen gesucht

7OOO
^

Mark
'
nw ^ ' " 0'^ r Seelgen , Sonnenberg .

°
2085Ö7 <>

nt

°

5 ? aeMf
bC

^ blm ^ UQrs^ f eine 9ute Nachhypotheke
ie r , Näheres Expedition . 20804

» O 000 Mark 6,
"

-HypoHeke auszuleihen . Näh . Exp . 20526
J b gegen Hypotheke und gute Bedingungen

^ " leihen . Näheres Expedition . 20775' 0 ' 000 Mark zn 4 /2 °/o als erste Hypotheke ans 1 . Januar
uuszuieiyen . Näheres Expedition . 20792

— „ ,„ u .j,i . lt Ufiit
ter a . D . und Frau W von S ,

10 M ., N . N V >
um weitere Gab « von Ki

Jos . Imand
, Bureau Friedrichstraße 8 .

® crmietheu von Villen , Privat - und

I - K - K - L " ' E » " H » » - . » - « arisch -

Katholische Nothkirche , Friedrichstraße 28 .
Donnerstag den 2o December . (Fest der gnadenreichen Geburt unseres ]

" MMZMK - NW
ll ’/i Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist feiert . Vesper

' ® 9 TOef,e

- ZMM - SML »
Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .

- n t
Zutritt Jedermann gestattet .

Doiiuersiag
^

deu 25 .
^

December Vormittags 9 ‘A Uhr : WeihnaMts -
Sreit & beTnb2e6aSeCember Mainzers
Sonntag den 28 . December Vormittags 9 ' / - Ubr - Dentka,, «

» äsäs & äsmSS
Herr Pfarrer Hulkart , Hellmundstraße 27b .

Am Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .) • l husttag Vormittags 9 >/r Uhr : Hauptgottesdienst .
- Herr Pfarrer Hein .

Am /T <« * *

' S - ?! rx * * * % , ttiwr

No . 86 . d - r
' RheinstraI

Kirchliche Anzeigen .

Evangelische Kirche .
1 . Weihnachtstag .

Hanptkirche : Militärgottesdienst 8 ‘/2 Uhr : Herr Div .- Pfarrer Kramm

® £ « n
» d >- Seiten

a ui . . , 2 . Weihnachtstag .Hauptkirche : Fruhgottesdienst 8 -/ - Uhr : Herr Vicar Grein .
m Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer KöblerBergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr ÄS ? 3ieme & tff

. Nachmittagsgottesdieust 5 Uhr : Herr Rel .-Lehr vr Sbi ekClarenthal : Gottesdienst 9V - Uhr : Herr Pfarrer Bickel

bat ich um freundliche Gaben für di „bedrängte Familie eines armen , braven Gärtners welch »durch einen unglücklichen Sturz vom Baume einen schweren Oberschenkel
AuA - . hatte . MeineBitte hatte dankenswetthen Erfolgs Leide
fs ? le Arbeitsfähigkeit des Mannes der Fran und 9 Kinder zu emährei

Sa6« rars8 ” ° % n !nAsehr beschrankte und mit dem besten Willen kau Raurotl
es. da » Geld zur Miethe nicht verdienen . Ich bitte deßbalb auch irt von Li
wieder um freundliche Gaben . Die Roth ist in der That groß Tapezir
- Pr . von Strauß und Torney , Polizei - Präsident .

„Zur Unterstützung armer hülfsbedürftiger Schüler der Flechtschule ri fflSh
^ M ^ ^ -bach sind b - i

'
mir eingegangen : Von Mu MschLZLNtO Ai -, von einigen Mitgliedern des Wiesbadener „ Taunus - Club " 6 50 M - " "

^ ••^ Änbßr ® ä6et 5 M ., Hrn . Bürgermeisy * " '

Ifbafer 6 M . und em Packet Kleidungsstücke , R . I . 5 M ., Hrn . Jea
E M

M . Frau Agnes Lang , geb . Lippold , 10 M ., N . sl2 M . Herzlichen Dank den gütigen Gebern . Ich bitte um wehere Gap ,
_________

vr . von Strauß und Torney , Polizei -Präsident .

Danksagung .

n « N 'ßliNLE ^ Verluste unserer

Frau Cornelia Knauer Wwe . ,
geb . Roos ,

Theilnahme erwiesen haben , sagen wir auf -

Wiesbaden , den 23 . December 1884 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Manns , geb . Knauer .

qn „ nQ
Wilhelm Knauer .

J0b98 Wilhelm Manns , Premier - Lieutenant .

„ u Für den armen , braven Jungen von 16 Jahren sind weiter bei de

AB m N
'

Ci} 9Ti8sm :
wn Mb/r K . 2 M , Frau A Sang 5 M . Dieters

1 . 1 . MiKSiWKW i ® : ftFClft fip ££
» wh L as MS K - " s» » M D D
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Äszug aus den Civüstauds - Registern der Stadt
Wiesbaden vom 22 . December .

:r -

a
91
er

— 20. Dec ., der aus erster Ehe gerichtlich geschiedene Küfergehülfe Friedrich
>6 Kremer von Rüdesheim , wohnh . dahier , und Theresia Lumenheimer von’i , Dietersheim in Rheinhessen , brsher dahier wohnh . — Am 20 . Dec ., der
ar uerto . Bäcker Theodor Presser von hier , wohnh . dahier , und Catharine
« ■ Philippine Wilhelm von Seitzenhahn , A . Wehen , bisher dahier wohnh .
ad Gestorben : Am 20 . Dec ., Carl Wilhelm Reinhard , S . des Buch -
D Halters Carl Stoll , alt 4 M . 26 T . - Am 21 . Dec . , Margarethe , geb .

Sorbet ) , Wittwe des Taglöhners Peter Joseph Kilb , alt 70 I . 7 M .
Königliches Standesamt .

7s Geboren : Am 18 . Dec ., e. nnehel . S ., N . Adolph August . — Am
hJ 19. Dec ., dem Schreiner August Esaias e. S „ N . August . — Am 17 . Dec .,

dem Rentner Friedrich Trendelburg e. S ., N . Friedrich Franz Wilhelm .
- Am 18 . Dec ., dem Fuhrkuecht Adam Metz e . T ., N . Lina .

m Aufgeboten : Der Kellner Johann Wilhelm Carl Klärner von

Nauroth , wohnh . dahier , und Charlotte Christiane Catharine Reinhardt
7 *

( ou Lüneburg , wohnh . daselbst , früher zu Hamburg wohnh . — Der
8 xapezirergehülfe Johann Schön von hier , wohnh . dahier , und Philippine

Heil von Engenhahn , A . Idstein , wohnh. zu Engenhahn , früher dahier
wohnh . — Der aus erster Ehe gerichtlich geschiedene Schuhmacher August
Adolph Erust von Rod an der Weil , A . Usingen , wohnh . dahier , und

id Marie Luise Fritz von Wilhelmsdorf , A . Usingen , wohnh . dahier , früher
R , zu Usingen wohnh . — Der Schreinergehülfe Heinrich Robert Rosenkranz
Ä von Schönfeld in Böhmen , wohnh . dahier , und Catharine Louise Lang

von Watzelhain , A . Laugenschwalbach , wohnh . dahier .
Verehelicht : Am 20 . Dec ., der verw . Schreiner Andreas Lamberti

von Kiedrich , A . Eltville , wohnh . dahier , und Christtane Philippine Wil¬
helmine Ruppert von Neuhof , A . Wehen , bisher dahier wohnh . — Am
20. Dec ., der aus erster Ehe gcrich

" '

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 23 . December 1884 .)
im
■b ;

Adler :
Reuter , Rüdesheim .
Grebert , Hotelbes , Schwalbacb .
v. Debschitz , Gutsbes .,

Koschperndorf .
Alleesaal :

Bong , Verviers .
Grasmauß , Frankfurt .

® Hotel Hahllieim :
Deetgeu , Bremen .

Einhorn :
n , Zimmermann , Kfm . m . Fr . ,

Frankfurt .
Eisenbahn - Hotel :

Diederichs , Dir . m . Schwester ,
Remscheid ,

Rosenberg , Kfm . , Schwalbach .
fwriiner Wald :

Bockhart , Dr . med . m . Fr u . Bed .,
Würzburg .

h

ie

Vier Jahreszeiten i
Grunert m . Fr ., Cassel .
Rücker -Jenisch m . Bed , Bonn .
Rücker , Stud , Hamburg .
Wuhlländer , Fr . G eh . Hof r . m . Bed .,

Berlin .
boldene Kette :

„ Kahn , Kfm ., Königsberg .

if Massauer Hof :
Pabst , Fr . m . Fam . , Milwaukee .

Monnenhof :
Meyer , Oberförster , Holzappel .
Woettener , Oberfstr ., Homburg .

I Christ , Oberfstr ., Bleidenstadt .
Weber , Dr . med . , Homburg ,

r ’ Guth , Rom .
Esslinger , Kfm , Ulm .

Weisses Hoss :
Nixdorff , Rechn . - Rath , Oberwesel .

5Eh ein - Hotel >
Apel , Rent . m . Fr . , Hamburg .
Koch , Rent . m . Fr ., Amsterdam .
Schmidt , Kfm . m . Fr ., Danzig .
Kaiser , Ingen . , Berlin .
Murray - Bacon m . Fr .,

Philadelphia .
Bailey Fr . , Philadelphia ,
v . Lüdinghausen -Wolf , Baron ,

Russland .
Hertog , Rent . m . Fr ., Amsterdam .
Scholder , Banquier , Haag .

Weisser Schwan :
Russell , 2 Hrn ., London .

Schiitzenhof :
Theis , Stud . ehern , Freiburg .
Gildemeister , Stud . ehern .,Freiburg :

Stern :
Se . Durchl . Prinz Carl v . Ratibor ,

Düsseldorf .
Tannns - Hotel :

Richter , Forstmstr . , Cassel .
Buchmann , Fabrikbes , Berlin .
Römer , m . Fam ., Rotterdam .
Preuss , Zürich .

Hotel Victoria :
v . Adelung , Rent , Petersburg ,
v . Matuschka,Graf m . Fam . u . Bed . ,

Schloss Vollrads .
Hotel Weins :

Badelebe , Dr ., Nassau .
In Privatliäusem :

Elisabethenstrasse 14 :
Spiegel , Frhr , Gutsbes .,

Haus Spiegelsberge .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

1884 . 22 . December .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) (Millimeter ) . 746,6 748,3 750,9 748,6
Thermometer ( Celsius ) . . 4 - 2,2 + 3,2 + 3,0 + 2,8
Dunstspannung ( Millimeter ) 4,4 4,2 4,1 4,2
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 82 73 73 76

Windrichtung u . Windstärke
N .O .

mäßig .
N .O .

frisch .
N .O .

mäßig .
—

Allgemeine Himmelsansicht . bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

Regenmenge pro in par . Cb ? — — 6,2 —

Vormittags Regen mit Schneeflocken .
* ) Die Barometerangaben find auf 0 ° C . reducirt .

Fremden - Ffihrer .

Hiinigliche Schauspiele . Heute Mittwoch : Geschlossen .
Kurhaus . Den ganzen Tag geöffnet Nachmittags 4 Uhr : Concert .
Merkel ’ sche Kunstausstellung ( neue Colonnade ) Geöffnet ;

Täglich von 9 — 5 Uhr .
<nemälde - <£ al 1 erie des Mass . Kunstvereins ( im Museum )«

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Königl . Eandesbibiiothek . Geöffnet täglich , mit Ausnahme
des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Maturhistorisches Museum . Während der Wintermonate
geschlossen .

Alterthums - Museum ( Wilhelmstrasse ) . Während der Winter¬
monate geschlossen . Besondere Besichtigungen wolle man
Friedrichstrasse 1 anmelden .

Kaiserl . Host ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 8 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiserl . Telegraphen - Amt ( Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Königl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . JBergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Mothkirche ( Friedrichstrasse 28 ) Den ganzen

Tag geöffnet .
Synagoge ( Michelsberg ) . Wochentage Morgens 7 ‘ /i und Nachmittags

31/ i Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Synagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . Wochentage Morgens 7 und

Nachmittags 4 Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Marktberichte .

Frankfurt , 22 . Dec . (Viehmarkt . — Nach dem „ Franks . Journ ." )
Es standen am Markt 320 Ochsen , 340 Kühe und Rinder , 354 Kälber ,
5 Bullen , 105 tzämmel und 116 Schweine , nnd wurde bezahlt für Ochsen
1 . Qualität 70 Mk . per Centner Schlachtgewicht , 2 . Qual . 62 - 65 Mk .,
Kühe und Rinder 1 . Qual . 58 Mk ., 2 . Qual . 40 - 50 Mk ., Bullen 45 bis
50 Mk ., bei Kälbern machte sich heute eine gesteigerte Nachfrage bemerkbar ,
wohl auf den vermehrten Bedarf für die bevorstehenden Feiertage , wie
sich denn überhaupt heute der Handel in den Ställen coulant abwickelte .
Hämmel , seichcr sehr vernachlässigt , gewannen gleichfalls einige Pfennige
und notiren wir Kalber per Pfund 1 . Qual . 70 — 75 Pf ., 2 . Qual . 60 Pf . .
Hämmel 1 . Qual . 56 Pf . , 2 . Qual . 40 - 45 Pf ., Schweine ohne Verän¬
derung , prima Hannoveraner 52 - 56 Pf . , aus hiesiger Gegend 48 Pf .
Gesammtzutrieb in der verflossenen Woche 925 Stück Hornvieh , 684 Kälber ,
93 Stück Schafvieh , 1002 Schweine und 7 Spanferkel .

Raab - Grazer 4 pCt . 100 Thlr . - Loose .

Die nächste Ziehung dieser Loose findet am 2 . Januar 1885

statt . Gegen den Coursverlust von ca . 40 Mark ü Stück bei der

Ausloosung mit der Niete übernimmt das Bankhaus Carl

Neuburger , Berlin , Französische Straste 13 , die Ver¬

sicherung für eine Prämie von 20 Pf . pro Stück . 26

Frankfurter Course vom 22 . December 1884 .
Geld .

Holl . Silbergeld 167 Rm . 50 Pf .
Dukaten . . . . 9 „ 70 „
MFrcs . - Stücke . . 16 „ 19 „
Sovereigns . . . 20 „ 40 „
Imperiales . . . 16 „ 75 „
Dollars in Gold . 4 „ 21 ,

Wechsel .
Amsterdam 168 .50 — 55 b . G .
London 20 .420 — 425 bz .
Paris 80 .75 - 80 bz .
Wien 165 .70 bz .
Frankfurter Bank - Disconto 4 "/ ».
Reichsbank - Disconto 4 % .

△ Erinnerungen eines deutschen Offiziers .
*

„Die Scholle , auf der wir geboren , die Auffassung , in der wir erzogen
wurden , haben in unserem Herzen ihre berechtigten Vorzüge ; doch stets

sollten Deutsche die Liebe zum Reiche darüber stellen .
"

Das ist der Grundton des Buches , das soeben unter dem Titel

„ Erinnerungen eines deutschen Offiziers 1848 - 1871 von I . Hartmann ,
Königl . preutz . General -Lieutenant z. D .

"
, in zwei stattlichen Bänden

im Verlage von I . F . Bergmann , Wiesbaden , in zweiter Auflage er¬

schienen ist . Der Verfasser , welcher sich in der ersten Auflage nicht nannte ,
ist ein geborener Hanitoveraner , diente als Offizier in der Armee seines

Heimathlandes , focht gegen Preußen bei Langensalza und trat nach der

Annexion Hannovers in die preußische Armee ein . Die Verhältnisse des

Hannoverschen Hofes von 1848 bis 1866 sind es nun nicht allein , die der

feinsinnige Antor , der in denselben aufgewachsen — seine Mutter war einer

* Nachdruck verboten .
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angesehenen Hannover
'schen Adelsfamilie entsprossen , sein Vater ein Beamter

in hoher Stellung beim König Georg V . — über alle einschlägigen Dinge

genau orientirt erscheint , uns darlegt , sondern er weiß auch über die Ver¬

hältnisse in Kassel , wo er später garnisonirte , sehr anziehend zu plaudern .
Er betitelt deßhalb den ersten Band mit Recht „Aus zwei annectirten

Ländern " . Dabei schreibt er — und das möchten wir ganz besonders be¬

tonen — nicht etwa Memoiren ä la Samarow , eine Geschmacksrichtung ,
deren Würdigung wir gerne Anderen überlassen , sondern er lehnt seine

Darlegungen , die von einer scharfen Beobachtungsgabe ebenso sehr Zeugniß
ablegen , als von tiefem wissenschaftlich -ernstem Streben , an eine überaus

anziehende Herzensgeschichte an , die uns den Verfasser als einen Energie
und muthvolles Handeln mit einem weichen , tiefinnigen Gemüth paarenden
Manne erscheinen läßt . Der erste Band zeigt uns , wie schwer , aber auch
wie lohnend der Uebergang aus der kleinen Heimath in fremde , große
Verhältnisse für das Gemüth des Annectirten war , und wie beglückt sich

Diejenigen fühlten , die an der Einigung der Nation Mitarbeiten durften .

Wie diese Einigung zu Stande kam , zeigt uns der zweite Band , der

den Titel „ Per aspera ad astra “
trägt .

Die Wunden , welche das Jahr 1866 geschlagen hatte , waren tief und

schmerzlich . An dem vergrößerten Preußen lag es zumeist , sie zu heilen ,
damit die Nation in freierer Kraft erstarke . Die Aufgabe war nicht leicht .

In Deutschland , welches der Artikel IV des Prager Friedens durch die

Mainlinie in zwei Stücke getheilt hatte , bekämpften noch Mißtrauen und

Mißgunst den Staat Friedrichs des Großen , in den annectirten Ländern

waren die Gegner zahlreich , und die depossedirten Fürsten erwarteten eine

Wiederaufrichtung ihrer Throne . Nur dem Kriege , nicht der Feindschaft
Oesterreichs hatte der Frieden ein Ende gemacht . Die Franzosen blickten
mit Eifersucht auf den Glanz der preußischen Siege , ihr Kaiser mit Be -

sorgniß auf das werdende Deutschland , und der Papismus rüstete sich zum
Angriff auf die wachsende protestantische Macht .

Was der Verfasser in diesen Jahren erlebt , was der Annectirte in

Preußen fand und empfand und wie die Zustände sich weiter entwickelten ,
das schildert er in diesem zweiten Bande mit jenen frischen und ächten
Farben , die nie erblassen und die eben nur Dem zur Verfügung stehen ,
der mitten in den Ereignissen der Zeit , die er darstellt , gestanden hat .
Welch ' einer Zeit ! Welches Uebermaß von Begebenheiten drängt sich in
den Zeitraum von 1866 - 1871 zusammen ! Daß wir in ihnen einen Wende -

punkt der Geschichte nicht Preußens , nicht Deutschlands , nicht Enropa ' s
allein erlebten , sondern einen Wendepunkt der Weltgeschichte im eigentlichen
Sinne des Wortes , das in seiner ganzen Bedeutung zu erfassen , werden

erst nachfolgende Generationen im Staude sein . Wir aber lauschen hier
mit Spannung den Erlebnissen eines Mannes , der nun ganz Preuße , mehr
noch „ Dentscher

"
geworden , mitten in den Ereignissen dieser Zeit stand als

eilt thätig wirkendes Glied in der großen Kette aller Derer , welche an dem

neuen Reiche mitbauen halfen .
Wir erleben es an der Hand seiner fesselnden Erzählung mit , tote man

in Berlin das durch den Krieg von 1866 Errungene zn sichern und aus -

zitbilden suchte , tote man vor Allem dazu schritt , die Länder nördlich des
Mains zu einem stärkeren Bunde zu vereinigen und die neuen Provinzen
den preußischen Armee - Einrichtungen entsprechend militärisch zu organisiren
suchte , ja , wir nehmen selbst an diesen Arbeiten im Geiste Theil , als der

Verfasser nach Berlin berufen wird . „ Es toar eine Lust hier zu arbeiten .
Jeder fühlte den Geist , der von den höchsten Spitzen sich verbreitete ; Einer

half dem Anderen die Reibungen , welche in großen Behörden nnvermeidlich
sind , mindern und ohne Störung überwinden , weil Alle die Nothwendig -
keit des tüchtigen Zugreifens wenn nicht einsahen , so doch empfanden .
Denn toar auch kein Krieg in Sicht , es lauerte die Mißgunst im Süden ,
Westen und Norden , die Feindschaft int Innern Deutschlands auf die

Gelegenheit , Preußen zu demüthigeu und hier fehlte noch viel , bis alle
Atittel zur Vertheidigung , zur kräftigsten Verwendung des schlagfertigen
Heeres bereitet waren . Es ist , glaube ich , zu keiner anderen Zeit so gründ¬
lich , so eifrig und ohne Schwanken nach demselben Ziele gestrebt worden
wie damals in den obersten Armeebehörden Berlins ." — Und bald
kommt die Zeit , wo die französischen Tagesblätter nicht mehr friedlich
klingen , wo Alles darauf hindentet , daß Frankreich Preußen demüthigen
will . Die öffentliche Bieinung Deutschlands kann sich noch nicht vorstellen ,
daß der Fricdensbruch nahe sei ; sie spricht sich aber entschieden dahin aus ,
daß der französischen Anmaßung nicht noch einmal wie vor drei Jahren
in der Luxemburger Frage nur das Geringste uachgegeben werden dürfe .
Da kommt die Hohenzollern '

sche Thron - Candidatur für Spanien , die Auf¬
regung wächst in Paris , die französischen Zeitungen rasen ; bei uns bleibt
Alles still . In Berlin war nicht eine einzige militärische Maßregel zur
Abwehr des Angriffes getroffen . Da begeht der französische Botschafter in

Ems eine neue , unerhörte Impertinenz gegen unseren König , Frankreich ,
will bett Krieg , coüte qu

’il «wüte . Preußens König , der Hüter deutscher

Ehre , reist von Ems nach Berlin . Dort ist das Publikum feierlich gestimmt

tote an einem Ehrentage . Die Furcht vor einer schimpflichen Nachgiebig¬
keit ist vorbei ; die Gewißheit ist eingetreten , daß für ganz Deutschland
eine Entscheidung begonnen hat , bie "

zn erleben , an der mitzuwirken als

einIGlück empfunden wird . Und mitten in diese feierliche Stimmung tönt

auch schon der unverwüstliche Humor des Volkes ; ein Droschkenkutscher

ruft dem anderen zu : „ Jehst Du ooch mit ? " — und erhält die Antwort :

„Dct zweite Jarde -Regiment kann mir jar nich entbehren !" --- Der

König kommt nach Berlin , das Volk schaart sich vor dem Palais , immer

wieder muß der Aionarch sich zeigen ; dann bittet er , man möge aus¬

einander gehen , weil er zu arbeiten habe . Da hat die Dienge sich schnell
und still hinweg begeben . Diese Stunden sind unvergleichlich in . dem Leben

der Nation . Einmüthiger , schlichter und wahrhaftiger kann ein Volk die

Liebe zu seinem Fürsten und Vaterlande , ruhiger und bestimmter seinen

Willen , die Ehre der Nation zu wahren , nicht ausdrücken als hier geschah .

Doch ich müßte ja das ganze Buch hierher setzen lassen , wenn ich nur

schildern wollte , wie uns derMerfasser in jene großen Tage mitten hinein -

führt , in die Sieg « da draußen , in den stürmischen Jubel daheim , in das

Wetteifern aller Kräfte miteinander , dem Vaterlande zu dienen , Jeder an

seiner Stelle und an seinem Theile .

Und so führt er uns dann wieder nach Berlin , als die siegreichen

Truppen einzieheu . „ Wer den Gesprächen dieser sieghaften Soldaten ge¬

lauscht hat , der weiß , daß wir nicht kriegslustig sind . Wer die Schrecken

des Krieges muthig durchlebt hat , der kennt die stählende Macht , der be¬

wahrt den Stolz des mannhaften Kampfes und ist bereit , Alles für das

Vaterland hinzugeben ; aber was er wünscht , das ist : Erhaltung des

Friedens . Es war keine Ueberhebung in der Armee . Die Truppen des

kaiserlichen Frankreich hatten uns ihre ausgezeichneten Eigenschaften , der

Widerstand der Republik hatte uns die Vaterlandsliebe unserer Feinde in

achtunggebietender Weise gezeigt . Wir mußten nach dem Erfolge der un¬

vergleichlichen Organisation unserer Wehrkraft die entscheidende Bedeutung
unausgesetzter Friedensarbeit um so höher schätzen . Und das erhabene
Vorbild unseres herrlichen , frommen Kaisers wies darauf hin , die Sieges -

gewißheit auch ferner durch treue Pflichterfüllung zu erstreben . So wenig
Wie das Heer verlangte die Nation nach weiterer Vergrößerung . Wir

hatten erkämpft , was wir zu unserer Sicherheit brauchten und vollauf zu
thun , unser äußerlich fertiges Haus int Innern auszübauen und feine

Grenzen zu schützen . Solche Betrachtungen stellten sich bei dem Be¬

grüßungsfeste der heimkehrenden Krieger von selbst ein und gaben ihm
die rechte Weihe .

"

Herrliche Worte , bereit Wahrheit nunmehr 13 Friedensjahre vollaus

bestätigt haben . Das Jahr 1884 neigt sich seinem Enbe zu . Was der Ver¬

fasser uns von den Hoffnungen der verbissenen Welfen mittheilt , hängt
mit diesem Jahre zusainmeu . „ Fünfzehn Jahre halten wir noch aus,

"

sagte 1869 eilt welfischer Journalist in einem Wirthslocale Berlins . „ Wil

so fünfzehn Jahre ? "
fragte der Wirth . „ Bis 1884,

"
entgegnete der Welfe

mit größter Bestimmtheit , „ dann besteigt unser angestammter König seinen

Thron wieder .
"

„Oh,
" rief einer der anderen Gäste , „ wer hat Ihnen

das gesagt ? "
„ Es ist gewiß,

"
nahm der Welfe wieder das Wort , „ die

großen historischen Katastrophen folgen sich von 18 zu 18 Jahren , 1812 ,
1830 , 1848 , 1866 , also 1884 !" --- Diese Hoffnung hat sich nicht

erfüllt und wird sich , so hoffen und wünschen wir , nicht erfüllen . Gott

sei Dank , daß die Mehrheit unserer „ Annectirten " ans Männern besteht ,
die unbeschadet der Anhänglichkeit an ihr engeres Vaterland und des

offenen Blickes für dessen Vorzüge — mit Unbefangenheit und gänzlichem
Freisein von Voreingenommenheit das Große und Ganze den partikularen
Jnteresseu unterzuorduen und das einige deutsche Vaterland schützen und

lieben gelernt haben . Noch Manche sind freilich da , die ihren engen Stand¬

punkt nicht verlassen wollen und deshalb die Wandlungen der letzten

zwanzig Jahre nicht verstehen . Sie könnten sie verstehen lernen , wenn sie

zu ben „ Erinnerungen eines beutscheu Offiziers
"

griffen unb hier lernten ,
worin echtes Deutschthum wurzelt unb Nahrung finbet .

Und nun , verehrte Leserin unb geneigter Leser , greif
’

zu betn Buche

selbst , beffen Schönheiten , bie namentlich auch in ben kleinen Episobett sich

finden , z. B . der Schilbernttg eines Costümfestes am Hannoverschen Host,
eines Thees unb Tanzes in einer altpreußischen Garnisonstabt , ber gesell¬
schaftlichen Verhältnisse Kassel ' s unter bem Ober -Präsidenten v . Möller

u . A . m ., ich Dir hier auch nicht annähernd andeuten konnte . Für und !

gehört das vortreffliche Werk zu dem Besten unb Liebsten , was mir der

heilige Christ zur heurigen Weihnacht im Voraus bescheert hat .

Dr . W . Beumer .
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